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Bolitiker an die „Front "?
Herr Stresemann ist zu einem frühen Osterurlaub

an die Riviera gereist und in Paris gehen die Re¬

parationsverhandlungen weiter . Herr Geheimrat
Kast war in Berlin und auch Herr Reichsbantpräst¬
dent Schacht ist zu einem furzen privaten " Aufent¬

halt dort erschienen . Der ehemalige Staatssekretär

Kühlmann hat gewissermaßen einen Gegenbesuch in

Severländische

MARIAGUBERMACULA

Nachrichten

Jever i . O. , Mittwoch , 13 . März 1929

Anzeigenpreis : Die einspaltige Millimeterzeile oder
deren Raum 10 Pfennig , auswärts 15 Pfennig ,

im Textteil 40 Pfennig . Für die Aufnahme von

Anzeigen an bestimmten Tagen und Blägen , auch für

durch Fernsprecher aufgegebene und abbestellte , sowie

undeutliche Aufträge wird teine Gewähr übernommen .
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139 . Jahrgang

Die mexikanischen Aufständischen NeuesteJunkmeldungen
wieder unterlegen

Giftgas über Leon !

aris , 13. März . Der „ Herold " meldet ans |

Baris gemacht , und durch seine Anwesenheit zu aller - Mexiko : Mit Giftgasbomben haben Regierungsflie =
lei Kombinationen Anlaß gegeben , die trotz eines

scharfen Dementis der deutschen Botschaft nicht nur ger die Stadt Leon angegriffen . Die Wirkungen

in Frankreich selbst, einen gewissen Glauben finden . waren furchtbar . Die Zahl der Opfer allein in der
Was aber doch immerhin wünschenswert wäre , eine
Aufklärung der deutschen Deffentlichkeit über den Zivilbevölkerung übersteigt 800 ( !) . Zwei Stunden
Stand der Verhandlungen , das geschieht nicht . Man danach kapitulierte die Stadt .

ist auf allerlei Mutmaßungen angewiesen und man So tritt dank der edlen Hilfe Hoovers und seiner
ist vor allem gezwungen , als Deutscher auf das

Gifrigste die zum Teil sehr umfangreichen Angaben Bomben wieder der Weltfrieden in mildem Glanze

der gegneraschen Presse zu verfolgen , um sich to hervor .

etwas wie ein Bild zu machen , von dem man aller¬

dings gar nicht nachprüfen kann , ob es einigermaßen

D=

( Eigener Funkdienst . )

In Chemnis herrscht Trinkwassernot .

Der Magistrat hat sich infolgedessen zu entscheidenden
DerSparmaßnahmen veranlaßt gesehen .

Waffermangel ist darauf zurückzuführen , daß die Tal¬

fperre infolge des monatelangen Frost es , der

im Gebirge ießt noch anhält , nur wenig
Wasser in den Stau bekommen hat .

General Aguirre gefangen .

Merito City , 13. März . Die Gefangennahme des
Rebellengenerals Simon Aguirre mit mehreren ande¬
ren Offizieren der Aufständischen auf dem Isthmus

Nach dem „ Daily Telegraph " ist Rafaels bevon Tehuantepec im Süden des Staates Vera Cruz
wird von der Bundesregierung befannt gegeben . Wie rühmtes Gemälde von Ginlano de Me¬

es heißt, soll General Aguirre mit den anderen Offi- bici für 2400 000 Marf nach Amerika ver¬
zieren vor ein Kriegsgericht gestellt werden .

fanft worden .
Die Stadt Torreon , deren Besitz für die Bundes¬

regierung von großer strategischer Bedeutung ist, ist,
wie mehrere hier einlaufende Berichte besagen , von
den Aufständischen geräumt worden .

Infolge der Mitteilungen über die Zustände
in der Rheinlandarmee machen sich Bestre¬

bungen bemerkbar , einen Verein der Eltern

von Soldaten " zu bilden , der sich den Schuh

Die dänische Fähre „ Danmark " ist im

zutrifft oder ob es stark nach den Wünschen jener der Berliner . Was man von deutschen Sachverstän - hat . In der letzten Sigung vom 15. Januar d. J . der französischen Rheinlandsoldaten

informationsreichen gegnerischen Presse gefärbt int. gen nicht erlangen kann , das werden deutsche Po - hat dann die Reichsbahn sich bereit erklärt , die Frage angelegen sein lassen will .

Elender als in diesen Zeiten ist das deutsche Voir litifer ja wohl , wie so oft schon, nach einigem der Hcrabseßung der Teilnehmerzahl an Jugend¬
Im Schnellzug Paris - Nancy wurde

noch niemals über den Gang seine Zukunft bestim - fchämigen Zögern auch diesmal wieder geben . Wozu fahrten erneut zu prüfen . Zu einer weiteren Ent¬

mender Verhandlungen unterrichtet worden . Wir ist Breitscheid da , der gerade eben versucht , Herrn schließung , die Vereinbarungen mit den Ländern der Zugführer ermordet aufgefunden .

wissen nicht , woran wir sind , wir können nicht ein - Curtius aus dem von Stresemann noch gar nicht wünschte , um eine einheitliche Ausbildung

mal mit Sicherheit sagen , ob diese ganzen Erzählun - freigegebenen Außenministerium herauszubogen ? für Turnlehrer und Turnlehrerinnen

gen vom Plan einer Tributbank sehr ernsthaft ge- Der Plan ist vom Standpunkt unserer Gegner aus zu erreichen , wird von der Regierung ausgeführt ,

meint sind , oder ob sie nur dazu dienen sollen , die gesehen gut , sogar vortrefflich für Deutschland daß Preußen unmittelbar vor einer Neuregelung Eise steden geblieben . Die Wiederaufnahme

Konferenz über einen toten Punft hinwegzubringen . würde seine Verwirklichung nicht nur eine neue der Turnlehrer -Ausbildung stehe. Diese Regelung der direkten Verbindung mit Deutschland wird da¬

Das einzige , was sicher zu sein scheint , ist eben das , Niederlage , die sich würdig an die Liquidation des sieht eine Ausbildung der Lehrkräfte auf hochschul - durch weiter verzögert .

daß die Konferenz bereits so gut wie auf einem toten Ruhrkampfes , an den Londoner Pakt und an den mäßiger Grundlage in der Weise vor , daß die Turn¬
ganze oder halbe Ja Bei einem Wohnhausbrande in Hagen

Punkt angelangt ist . Versailler Friedensvertrag anreihte , bedeuten , son - fafultas als vollwertige

Mit einer solchen Entwicklung hat man von vorn - dern auch die Aufgabe des moralischen An - fultas angesehen wird . Sobald diese Regelung , die in Westfalen erlitten 12 Personen beim Sprung

herein rechnen müssen und haben auch weite Kreise spruches auf die Revision . grundsäßlich zu begrüßen ist , in Kraft getreten sein aus den Fenstern schwere Verlegungen . Zwei

wird , dürfte die Grundlage für entsprechende Ne - junge Mädchen werden vermißt . Man nimmt an ,
gelungen auch in den übrigen Ländern gegeben sein . daß sie in den Flammen umgekommen sind .
Schließlich wurde die Reichsregierung ersucht , die auf

Schacht beim Reichs¬
präsidenten

*

*

in Deutschland von vornherein gerechnet . Man

braucht sich nur noch einmal vor Augen zu halten ,

von welcher Maßlosigkeit die von der Gegenseite
die Hebung der kulturellen Lebensnotwendige

geltend gemachten und mit allen Mitteln der Propa¬
fetten der Landjugend gerichteten zentralen Die Aufstandsbewegung unter den spa¬

ganda betriebenen Forderungen sind und wie gering
Bestrebungen , insbesondere auch des Turn - und nischen Studenten hat auf Barcelona

sich daneben die Bereitschaftsziffern ausnehmen , dte

die wirtschaftlichen Sachverständigen auf Grund ihrer T. U. Berlin , 13. März . Amtlich wird mitges | Sportwesens , in den landwirtschaftlichen Gebieten zu übergegriffen .

fachmännischen Ueberzeugung bestenfalls als viet - teilt : Reichspräsident v. Hindenburg empfing gestern fördern . Die Antwort der Reichsregierung zu dieser
Die mexikanischen Regterungstrup¬

leicht noch mit der Leistungsfähigkeit Deutschlands den Präsidenten der Reichsbank , Dr . Schacht , der ihm Entschließung lautet : Die Reichsregierung hat auf
Die Bevölkerung von

vereinbar nennen können . Zwischen der einen und über den Stand der Pariser Reparationsverhandlun = | die kulturelle Förderung der Landjugend ihr be - pen nähern sich Torreon .

sonderes Augenmerk gerichtet , indem sie nicht nur Chihuahua soll sich der Aufstandsbewegung ange =
der anderen Ziffer flafft ein Abgrund , der niemals gen berichtete .

die Jugend - , Wohlfahrts - , Turn - und Sportverbände , schlossen haben .
überbrückbar ist , wenn nicht auch die Gegenseite aut Ausgleichsbank und Jahreszahlungen . die sich über das ganze Reich erstrecken und denen
den Grundsatz des Dawespaftes tritt , der deutsche
Zahlungen auf eine bestimmte Jahresfrist begrenze T . . Berlin , 13. März . Zu dem Plan der Pariser daher auch die Berücksichtigung der ländlichen Be¬

und sie von der wirklichen Leistungsfähigkeit der Sachverständigen , eine Ausgleichsbank für internatio - zirke obliegt , mit ihren Einrichtungen unterstützt ,

deutschen Wirtschaft aus dem Exportüberschuß ad- nale Zahlungen zu schaffen, nehmen die großen Bei¬
hängig macht . Man sollte meinen , auch die Anderen tungen im Reich ausführlich Stellung . Gegenüber die sich eigens die kulturelle Wohlfahrt der Land¬

hätten so etwas wie einen guten Namen zu ver - dem Plan der Bank erklärt die Frankfurter 3tg ." : fugend zur Aufgabe gemacht haben .

lieren . Aber wie es nach allen Andeutungen , die Einstweilen möchten wir vor Ueberschäzung warnen .

man hört , scheint , steht der gute Name eines wirt - Man soll die Technik der Kassenführung wirklich nicht

schaftlichen Sachverständigen auf der anderen für die Hauptsache nehmen . Das Problem ist, die

Seite nicht so hoch im Kurs , daß er nicht gegebenen - Gelder in der geforderten Höhe einzunehmen . Hier

falls um des politischen Ehrgeizes willen aufge - liegt die Schwierigkeit . Das Kommunique der Sach¬

geben wird . So pfeifen es die Spazen in Paris verständigen läßt noch viele Zweifel und Fragen

schon von den Dächern , daß die Konferenz feinen offen . Selbst wenn sie schon mehr wissen sollten , als

oder höchstens einen halben Erfolg erzielen werde sie uns sagen , so bleibt doch die Hauptsache - näm¬

und daß die Hauptfrage , nämlich die nach der Fest¬
legung der deutschen Gesamtschuld , voraussichtlichun¬
gelöst bleibe .

Was aber geschieht dann? Wird man dann die
Folgerung daraus ziehen und feststellen, daß der
Zeitpunkt für eine wirklich den Londoner Abmachun¬
gen entsprechende Revision noch nicht gekommen in
und wird man vor allem eingestehen , daß man die

lich, daß dieses Sonderprojekt für uns keine Haupt¬
fache ist. Erst von der Höhe der Zahlungen , die die
deutschen Gesamtleistungen festseßen , bekommen alle
Einzelfragen , wie die Sachlieferungen, die Anleihe¬
Mobilisierung und ſelbſt der Transferschuh , ihr reales
Gesicht. Das iſt immer wieder zu betonen. - Die
Kölnische Zeitung" bemerkt gleichfalls , daß man sich

über den Bankplan keinen Illusionen hingeben dürfe .

Der Plan erstrahlt in sollem Glanze . Es macht sich

sondern auch solche Verbände besonders gefördert hat,

Der Lebensmittel¬
Einzelhandel

Berlin , 10 . März .

schaftsumsturz oder Wirtschaftsaufbau ? " beschäftigte .

Grauenvoller Mordverfuch
an einem jungen Mädchen
Hilferufe aus einer Wohnung des ersten Bezirks

in Wien veranlaßten am Montag die Hausbewohner ,

die Wohnungstür gewaltsam zu öffnen . Ein grauen¬
voller Anblick bot sich ihnen . In einem der ersten

Zimmer fanden sie eine große Blutlache , die zu einem

zweiten Zimmer führte , das von außen versperrt war .

Erschüttert prallten sie zurück , als sie ein junges , voll¬

kommen entkleidetes Mädchen buchstäblich in ihrem
Blute schwimmend sahen . Eine entsehliche Schnitte
wunde am Halse, von einem Ohr zum andern reichend,

Der Zentralverband der Lebensmittelhändier
Deutschlands veranstaltete aus Anlaß der vom 9. bis

18. März in Berlin stattfindenden Verbandstagung
eine Kundgebung , an der auch Vertreter der Reichs¬ hatte den ungeheuren Blutverlust verursacht und das
und Staatsbehörden , des Magistrats und der Ber¬
liner Industrie - und Handelskammer teilnahmen junge Mädchen bewußtlos gemacht. Die sofort be=

dem Mädchen zunächst die Verlegung beigebracht undDen Vortrag hielt der Verbandsgeschäftsführer Syn- Rachrichtigte Mordkommission stellte fest, daß man

dikus Neubauer-Berlin, der sich mit der Frage Wirt- sie dann in die Kammer eingeschlossen hatte. Wäh=
rend die Polizei noch mit den Erhebungen beschäftigt

Sache vom falschen Ende angepackt hat, als man den hier eine Form von Idealismus bemerkbar, der sehr von dem Ergebnis der Maiwahlen 1928 ausgehend, war, traf die Nachricht ein, daß sich ein junger Mann

Barker Gilbert-Bericht als Grundlage nahm, unr start von amerikanischem Geiste geprägt ist. Das wies der Redner nach, daß die seit Jahren zu beobach bei der Polizei gestellt habe und angegeben hätte, daß

daß man erst einmal eine Prüfung anstellen muß, Publikum, daß dem Verlauf dieser Konferenz mit tende Wandlung in unserer Wirtschaftsstruktur sich er das Mädchen aus Notwehr mit dem Meffer bear¬
ob und wieweit Deutschland denn bisher überhaupt großer Anteilnahme folgt, da von ihrem Ausfall im leit dem vergangenen Jahre in verschärftem Maße beitet habe. Man ist jedoch allgemein der Auffassung,

schon Zahlungen, die nicht aus seiner Pump wirt - weiteren Sinne ja sein soziales Los abhängig ist, darf vollziehe. Man sei gegenwärtig der Kollektivwirt- daß es sich in Wirklichkeit um einen Akt sadistischer

schaft herrühren, hat leisten können? Mit nichten sich jedochnicht darüber täuschen lassen, daß das Bank- schaft viel näher gekommen als der Individualwirt- Brutalität handelt.
Ganz andere Pläne sind im Gange . Sowohl in projekt keine Lösung , sondern nur eine Etappe ist, schaft. Hierbei habe das vielfachmißverstandene Vor¬

Paris als auch, und das noch viel deutlicher, in Lon- und zwar eine Etappe, die augenblicklich hauptsächlich bild Amerikas eine gewisse Rolle gespielt. Man schändlichen Taten , die den Menschen weit unter das

don raunt man bereits davon, daß sich dieser ganze den Zweck erfüllt , vor zudringlichen Augen die schwe- verkenne hierbei aber von Grund auf die heutige Tier stellen , wagen es verbrecherische Politiker von

Bersuch mit den Sachverständigen als ein Fehlschlas ren Kämpfe zu verhüllen, die um die Höhe der An- Stellung Deutschlands in der Weltwirtschaft und die links bis nach rechts, die Todesstrafe abzuschaffen .

erwiesen habe, den man niemals wiederholen dürre. nuitäten geführt werden. Wir glauben nicht, daß wir fünftigen Aufgaben der deutschen Wirtschaft auf dem

Selbst wenn die eine Seite bereit ist, gute Namen den deutschen Delegierten Schwierigkeiten bereiten, internationalen Markt . In dem gewaltigen Völker¬

aufdas Spiel zu stellen und in einem „Sonderbericht wenn wir darauf hinweisen, daß das Bankprojekt sich
Blaues vo mhimmel herunter zu versprechen , so ist als eine Fassade ausnimmt , hinter der um die Höhe
damit noch nicht viel anzufangen, denn diefem Son- der von Deutschland zu zahlenden Jahressumme ge¬
derbericht gegenüber würde ja auch der objektive Be - sämpft wird .
richt der Sachverständigen der Weltöffentlichfett
übergeben werden , der von Leuten verfaßt ist , dte

Und angesichts solcher an Zahl täglich wachsenden

fegeiterf in nochwert auf ihren guten Namen Reichsregierung und Leibes - Krieg verloren habe. Der Redner ging dann noch 42 Mann der Bejagung der„Lunesdale" werden ver

ren .

übungen 97

ringen, das eine Fortsetzung des Krieges mit ande- Englischer Dampfer gefunken
ren Mitteln darstelle, drohe dem Mittelstand die Ge=
fahr des völligen Erliegens . Die faum zu erschüt- 2 . U. London , 18. März . Der Londoner Damp¬

ternde Vormachtstellung Amerikas in der Weltwirt - fer Lunesdale " ist gestern vormittag im Nebel an
schaft zeige mit erschreckender Deutlichkeit , daß in der Küste von Northumberland mit dem schottischen
Wirklichkeit nicht Deutschland , sondern Europa diefen Dampfer , Melrose " zusammengestoßen und gesunken .

Legen . Das ist so ein zweischneidiges Schwert , jetzt auf die Kriegsentschädigungsfrage ein und beleuchtete mißt und man nimmt an , daß sie ertrunken sind . Die

wieder mit einem : Diftat zu kommen und damit den die verfehlte Tendenz der Anleihe - und Konzentra - Melrose " nahm drei der Ueberlebenden des gesunke

Tributcharakter der Reparationsverpflichtungen er = tionspolitis . Auch beschäftigte er sich mit dem land - nen Dampfers auf , fonnte aber von den übrigen

neut und eindeutig zu unterstreichen . Ach Gott , das Bei der vorjährigen Etats - Beratung hatte der wirtschaftlichen Notprogramm , das mehr und mehr keine Spur mehr entdecken und setzte ihre Fahrt dar =

alte Rezept wird auch jetzt wohl wieder sich bewäh- Reichstag in einer Entschließung die Reichsregierung ein Programm zur Ausschaltung des Handels werde . aufhin fort .

Die Sachverständigen sollen ihre Arbeiten so ersucht , der Entwicklung des Sportärzte - Diese und andere Momente , nicht zuletzt die Aus¬

gut und so schlecht, wie es eben geht , zu Ende brin - wesens besondere Aufmerksamkeit zuzuwenden und dehnung des Warenhausfapitals auf fremde Rechnung ,

Was herauskommt, ist ohnedies Makulatur. die auf diesem Gebiet eingeleiteten organisatorischen deuteten auf einen Wirtschaftsumsturz hin, der zudem
denn nach dem neuesten in Paris wie in London und wissenschaftlichen Arbeiten zu fördern . Die befruchtet werde durch Schlagworte wie „Wirtschafts¬
gleichzeitig auftauchenden Vorschlag sollen die Re- Reichsregierung hat jetzt zugesagt, daß der An- demokratie", mit denen für die Praxis tatsächlich
gierungen selbst die Aufgabe haben, die Wege regung des Reichstags entsprochen wird . In einer nichts gewonnen werde. Diesen Vorgängen stände Stelle in Konstantinopel verlautet , daß die Sowjet¬

Also Politifer anderen Entschließung wurde die Reichsregierung der Mittelstand , Handel , Handwerk und Gewerbe let - behörden die Regierung in Angora um die Einreise =

wieder an die Front ! Die Politiker haben ia auch ersucht, zum Zweck der Erleichterung des Jugend - der in völlig zerrissener Front gegenüber. Der Han- erlaubnis für 60 Anhänger Tropfis in die Türkei

allzu lange gefeiert und sich aus den Spalten der wanderns Verhandlungen mit der Reichsbahn del in allen seinen Teilen fämpfe nicht nur um sein ersuchten . Die Sowjetregierung soll vorgeschlagen

Bettungen durch diese anmaßenden Sachverständigen und den vortverbänden zu pflegen. Die Reichs- Dasein , sondern vor allem um fein Dableiben . Nicht haben, die 60 Troski-Anhänger nachSinope zu brin=
verdrängen laffen, die offenbar gar nicht verstehen . regierung erklärt vierzut, daß sie mit der Deuts den Wirtschaftsumfturz, sondern Wirtschaftsaufbau im sen und unter Beobachtung der türkiswen Behörden

Saß eine Sache zugleich schwarz und zugleich weis Reichsbahn-Gefenschaft wiederholt über die Herab- Sinne einer Wiederaufrichtung der bedrohten mittet zu stellen . Die Kosten für ihren Unterhalt wil die

sein kann . „Nachtigall , ich hör dir trapfen ," saat da ſetzung der Fahrpreise für Jugendfahrten verhandelt ständischen Schichten .

eines Ausgleich ; festzusetzen .

Wohin mit den Troßriften ?
T . U. London , 18 . März . An gut unterrichteter

Comietreaterung tragen .



politische Rundschau
Die Genser Verhandlungen über die Arbeitszeit

vollständig ergebnislos .

AT - t . Genf , 13. März . Die große Aussprache
des Verwaltungsrates des internationalen Arbeits¬

atturate Lochstickerei , aber auch Wäsche - u . Strumpf - ' schlag zur Gewerbesteuer in Höhe von 200 Proz . der fhausen , 3immermeister Meyer -Stollhamm , Kaufmannstopfen gezeigt . Lange wird das Auge gefesselt und staatlich veranlagten Steuer für das Steuerjahr | Neumann -Waddens , Fahrradhändler Buse - Blegen ,der praktische Sinn der Hausfrau angeregt , so daß 1929/30. Die Erhöhung des Zuschlags von 209 auf Kaufmann und Schneidermeister S . Eufen -Hohen¬der Besuch der Ausstellung allen Hausfrauen und 300 Proz . wurde abgelehnt , und stimmten Hiergegen kirchen , Kaufmann Hoffmann -Burhave , Gastwirtjungen Mädchen sicher viel Freude machen wird. Neumann , Hinrich Janßen , Georg Gerdes , Marts - Helmers -Tossens , Fahrradhändler Schröder -Varel ,
feld , Hinrich Wilfen , Ahrens , Kaufinann , Peters ; da - Geschwister Ruseler - Hayenwärf , Gastwirt Hohnholt¬

amtes über den Antrag der englischenRegierungau kuhi (Völk. natt.) stellte einen selbständigen Antrag: mers, Meyer, Gerdes. Die Gemeindekassen - heim der Euperphosphat-Fabrik in Blegen wohnte.
* Oldenburgischer Landtag . Der Abg. ehm = für stimmten Cook, Thien, Ludwigs, Arians , Sie - Rodenkirchen und ein Arbeiter , der im Junggesellen¬

Revision des Washingtoner Achtstundentag -Abkom¬
mens ist am Dienstag abend nach langwierigen und Die Regierung wird ersucht, dem nächsten Landtag rechnung für 1927/28 wurde vorläufig festgestellt . Art , bei jedem waren einige der Angeklagten , nie¬

Diebstähle waren zum größten Teil schwerer
äußerst schwierigen Verhandlungen ohne jedes Er- eine Abänderung des Geſeßes für die landwirtschaft Einnahmen 266 411,90 RM., Ausgaben 297 624,57 RM ., mals alle, gemeinschaftlich beteiligt. Sie bestreiten ingebnis abgeschlossen worden , da die zahlreich vor - lichen Schulen vorzulegen , dahingehend , daß den
liegenden Anträge keine stimmenmehrheit im Ver- Leitern selbständiger landwirtschaftlicher Betriebe der Fehlbetrag 31212,67 RM.; Schulkaffe: Einnahmen mehreren Fällen ihre Schuld. Die werfolgreichsten "

und Ausgaben in Abt . A . : 11 672,31 und in Abt . B . : Einbrüche sind die bei Reumann , wo mittels Dietrichs .vorherige Besuch einer landwirtschaftlichen Schule 97 241,14 RM .; Wohlfahrtskassen: Abt . A.: Acmen - der Geldschrank geöffnet und daraus 1295 M, fernerzur Pflicht gemacht wird . Die Festsetzung der B- verwaltung : Einnahmen und Ausgaben 34 172,91 Genußmittel und 100 Päckchen Zigaretten entwendet
Reichsmark , Fürsorgeverwaltung : Einnahmen und wurden , bei Eufen , der für 1500 M Kleidungsstücke ,

waltungsrat fanden .

La grrrande nation . . . .
60 tote Soldaten in Trier .

Trier , 18. März. Wie verlautet, soll eine mit
französischen Truppen belegte Kaserne in Trier in¬

folge der mangelhaften ſanitären Verhältnisse und,
wie von dem Untersuchungsausschuß unter Marschall
Bètain ebenfalls festgestellt wurde , wegen übergroßer
Unsauberfeit in den Mannschaftsräumen von der

Besazung aufgegeben und nach erfolgter Reinigung
geräumt werden. Von dem Ausschuß wurde weiter
festgestellt , daß französische Offiziere die Mannschaften
bei 17 Grad Kälte im Freien Kartoffeln schälen lie¬
ßen . Allein im Februar wurden 38 tote Soldaten
nach Frankreich überführt , denen bis zum 7. März
weitere 10 Reichentransporte folgten . Auf dem Trie¬
rer Friedhofe wurden ebenfalls 10 an der Grippe
veisterbene Erldaten beigesetzt, so daß also insgesamt
über 60 Todes opfer in der Trierer Garnison
als sicher gelten können .

Oldenburg

und Nachbargebiete

Jever , 13 . März .

Schau für die Frau
Der städtische Hausfrauenverein hat den großen

Saal des „ Erb " mit Hilfe der jeverschen Kaufmann¬
schaft zu einer großzügigen und umfassenden Aus¬
stellung fast aller die Frau und Mutter interessieren¬
den Dinge des Haushalts ausgebaut . Verwirrend
erscheint zunächst das Vielerlei des rundherum , in¬
mitten , oben und auf der Bühne zur Schau Gestell¬
den , so daß man sich eine bestimmte Wanderroute vor¬
her festlegen muß . Zunächst hören wir die Einfüh¬
rungsworte der Vorsitzenden , Frau Landwirtschaftsrat
Müller , und des Herrn Brader als Vertreter der
Kaufmannschaft, die sich eines gedeihlichen Mitein¬
anderarbeitens beiderseits versichern . Vielleicht sieht
man nun zunächst die Handarbeiten der Schulen, aus¬
gelegt auf den drei langen Mitteltischen, an . Da geht
es von den Strickläppchen der Kleinsten bis zum kom¬
pletten Hems in den mannigfachsten Variationen ;

nette Strick-, Näh- und Stopfarbeitsbeutel , -Taschen,
Eierwärmer , Deckchen , Buntklebearbeiten , große und
kleine Puppen wechseln ab mit Handstickereien und
Hohlsäumen an Leibwäsche und Zierdecken . Zu diesem
Kreis gehört der bunte Tisch mit den wohl kurz
" Fröbel "arbeiten zu nennenden Lehrkünften der Kin¬
dergärtnerin und ähnliches . Aus Bast , aus Pappe ,
aus Buntpapier , aus Streichhölzchen , aus Konfetti¬
schlangen , schließlich aus Schnigholz lernen die 3ög¬
linge hübsche , das Auge und den Spieltrieb Cefriedi¬
gende Sächelchen herstellen . Auf diese Weise sollen die
kleinen Hände zur praktischen Arbeit geschickt gemacht
werden .

triesgrößen wird vom Ministerium vorgenommen .

nach dem Gutachten der Landwirtschaftskammer .

* Stahlhelmwanderung . Der Jungsta Wilhelms¬

ans

„Bunter Abend" Mariengymnssium . Es wird Ausgaben 36 162,91 RM.; Gemeindeschwester kasse : darunter 16 ganze Anzüge, einbüßte, bei Hoffmann

nochmals auf den morgen abend stattfindenden Bun- Einnahmen und Ausgaben 2154,82 RM .; Fort- mit einer großen Beute von Speck, Wurst, 3: garren,

ten Abend hingewiesen. Teile der Aufführungen und bildungsschullasse Einnahmen und Ausgaben 1556,- Wäsche usw . und bei Schröder, der den Verlust von

Darbietungen werden während des Tanzes für die Reichsmark; Begräbniskasse Einnahmen 8693,81 RM ., Fahrrädern und Fahrradteilen im Werte von etwa,

Besucher, die erst später kommen können, wiederholt Ausgaben 5002,65 RM ., Kaffenbehalt 3691,16 RM. 550 M zu beklagen hat. Beschränkten Raumes halber
werden. (S. heutige Anzeige!) Von 9 Uhr on besteht Die Aufnahme einer Anleihe bis zu 9000 RW . wurde müssen wir uns damit begnügen, aus dem Prozeß
Fahrgelegenheit nach Wittmund . in zweiter Resung beschlossen. Einigen Bürgschafts- die große Durchtriebenheit der Angeklagten beleuch=

nur einige Streiflichter zu bringen , von denen etliche

anträgen zur Aufnahme von Darlehen wurde zuge- ten . Zu den mehr als 30 Zeugen zählen mehrere Gen =haven unternahm am Sonnabend mit insgesamt stimmt. Ginem Antrag auf Ermäßigung der Wert- darmeriekommissare, die eifrig bemüht gewesen sind,
106 Jungmannen eine zweitägige Wanderung , die zuwachssteuer wurde einer Witwe gleichfalls auge- die Angeklagten zu überführen und so die Unsicher¬
nach Siem und Fever führte , unter Vorantritt des stimmt . Für den Bezirk Schoofst wurde Johann heit in den betreffenden Gegenden zu beseitigen .
16 Mann starken Spielmannszuges . Schön war dte Stolle -Kloster als Bezirksarmenvater gewählt . Als Am Hause des Kaufmanns Eufen in Hohenkirchen
etwa zweistündige Nachtwanderung nach Ostiem, wo Beisitzer für das Mieteinigungsamt in Jever wurden wurde eine Fensterscheibe zunächst durch Vorhalten
der Stahlhelmfrauenbund und der Jungstahlhelm Wilke Müller -Schortens , Carl Bümmerstede -Schor - einer brennenden Karbidlaterne erhitzt und dann
Ostiem - Heidmühle - Schortens einen „ Deutschen tens und Johann Baumann -Klein -Ostiem gewählt . durch Bespren mit Wasser zum Springen gebracht .
Abend " begingen . Der „Deutsche Abend " erhielt Auf Antrag Mitglied Peters beschloß der Gemeinde - Von den gestohlenen Kleidungsstücken wurden die
eine besondere Note durch die Anwefenheit des Füh- rat einstimmig , eine Petition an den Landtag zu meisten in eine große Kiste verpackt und diese in
rers des Landesverbandes Oldenburg -Ostfriesland , richten wegen der großen Wohnungsnot in der Ge- einem Walde bei Esens vergraben . Bei dem Einbruch

und die Festrede des Kam . Klein war der Höhepunti meinde Schortens , und zu beantragen , zur Steue - in Burhave leistete Wagenschmiere , die in ein Tuch
des Abends . Der Landesverbandsführer forderte , rung der Wohnungsnot verbilligte Gelder gewickelt war , beim Einschlagen der Fensterscheibe

die Selbstsucht zu zerstören , so daß Selbstüberwin - | Staatsmitteln zur Verfügung zu stellen . Eine län¬
flirrendämpfende Dienste . Auch eine sog . Kombina¬
tionszange wurde bei einem der Angeklagten vorge¬

dung , Selbstbeherrschung und Unterordnung unter gere Aussprache ergab sich über Schulangelegenheiten
funden . Der Angeklagte Friedrichs besitzt einendas Ganze als Wurzeln der Sittlichkeit anerkannt und soll dieserhalb eine gemeinschaftliche Sizung mit Wohnwagen , in dem hinter einem festgenageltenwerden ; dann werde ein neuer gesunder deutscher dem Schulvorstande angesetzt werden , woran auch die Brett viele Tuben mit Gummilösung aus dem Dieb¬Staat auferstehen . In Heidmühle wurden dann die Lehrer der hiesigen Schulen teilnehmen sollen . stahl in Varel vorgefunden wurden . Er will sie von

Wilhelmshavener Jungmannen in verschiedenen * Heidmühle . Boßelwettkampf . Ein inter - Heinrich Boyungs erhalten haben , er machte von dem
Quartieren , wo sie wieder herzliche Gastfreundschaft effanter und spannender Boßelwettkampf fand auf Versteck selbst Anzeige , als er in Verdacht war , an
genossen , untergebracht . Am andern Morgen gab es der Straße Jever - Wiefels zwischen dem Boßelverein dem Diebstahl beteiligt gewesen zu sein . Auch im
zum Frühstück Brötchen und Kaffee aus der Feld - Fig wat mit " Jever und dem Klootschießer - und Efeu am Hause einer Tante der Boyungs waren
küche. Um 8 Uhr begann das Wecken des Spiel - Boßelverein Fret weg " Heidmühle statt . Da beide Fahrradteile verborgen . Friedrichs soll nur einem
manuszuges in Heidmühle und Schortens , und gegen Vereine in stärkster Aufstellung antraten , wurde Arbeitskollegen Hülsebusch in Bleyen durch Erbrechen
10 Uhr versammelten sich die Ortsgruppen Ostiem guter Sport geboten . Es standen sich in diesem Wert - eines Vorhängeschlosses vor einem Schrank aus einer
Heidmühle -Schortens und Wilhelmshaven zum ge- fampf 24 gegen 24 Mann in 4 Gruppen gegenüber . Brieftasche einen Abkehrschein entwendet haben , der
meinsamen Marsch nach Jever , wo sich unsere Orts - Der Verein Fret weg " Heidmühle konnte diesen bei ihm gefunden wurde . Die Verhandlung ergab
gruppe anschloß . Nachdem es um 1 Uhr im Upiever - Wettkampf für sich siegreich stellen . Es war ein für seine Schuld an den gemeinsamen Diebstählen
Forst Erbsensuppe aus der Feldküche gegeben hatte , schöner und harmonischer Wettkampf . Fleu herut ! " keine Anhaltspunkte . Der Staatsanwalt beantragte
verabschiedeten sich die Jungmannen von den gaft - * Rüsterfiel . Klootschießermettkampf gegen ihn auch Freisprechung , gegen Th . Boyungs
freundlichen Kameraden . Ueber Heidmühle, Oftiem , um die Wanderfahne in Rüsterstel . Am drei Jahre , gegen Joh . Boyungs fünf Jahre , gegen
Sanderbusch wurde der Heimweg angetreten . In nächsten Sonntag , 17. März , hat Rüsterfiel einen Heinr . Boyungs drei Jahre und gegen Dirks drei
Mariensiel erwartete die Radfahrerabteilung der großen Tag im Klootschießen und Boßein . Außer Jahre Zuchthaus, und gegen alle vier Ehrverlust und
fünften Kameradschaftden Jungsta , und um 4,30 Uhr dem Boßelpobal des Jeverlandes , den der Rüfter - Bulaffung von Polizeiaufsicht. Das Urteil lautete

wurde der Rüstringer Bahnhof, wo sich die Stahl - fieler Verein „So geiht he goot" zu verteidigen hat, folgendermaßen : Der Angeklagte Friedrichs wird
helmkapelle , Eltern , Kameraden und Freunde des wird hier die Klootschieber -Wanderfahne des Fever- freigesprochen , Theodor B. unter Freisprechung in
Jungstahlhelms eingefunden hatten , erreicht . Mitt landes , die augenblicklich Wangerooge im Besiz hat, einigen Fällen zu einem Jahr Gefängnis Johann B.
flotter Marschmusik ging es durch die Wilhelms - ausgeworfen . Ein spannender Kampf wird von unter teilweiser Freisprechung zu 18 Monaten Ge¬

havener-, Kicler-, Försen- , Prinz Heinrich - und sämtlichen Vereinen des Jeverlandes ausgefochten. fängnis , Heinrich B. und Dirks zu je drei Jahren
Viktoriastraße (hier fand ein schneidiger Vorber- Ferner werden im Klootschießen , Weideboßeln und Zuchthaus und je fünf Jahren Ehrverlust verurteilt .
marsch vor dem ersten Führer der Kreisgruppe Wil - Straßenboßein (2 Klassen ) Preisiverfen veranstalter , Monate untersuchungshaft angerechnet. Der Verur¬

zum Bismarckplan . wozu wertvolle Preise zur Verteilung kommen . Ge- teilte Dirks wurde sofort wieder verhaftet , nachdemhelmshaven -Rüstringen statt )

Der Jungsta -Führer , Kam. Körner , übermittelte der worfen wird von 10- 18 Uhr, das Gelände liegt in er vor kurzer Zeit aus der Untersuchungshaft ent¬
Jungmannen den Dank und die Anerkennung des der Nähe des Vereinslokals A. Tiesler . Nach dem lassen war .
Landesverbandsführers Kam . Klein und des Jungsta - Werfen findet im Saale von E. Namten ein Kom¬
Sachberaters beim Landesverband , Schröder , für das mers und Ball statt , zu dem die hiesigen Gesang¬
zahlreiche Erscheinen und gute Auftreten am Deurvereine und der Turnverein „Eiche " mitwirken
schen Abend " in Oftiem . Kamerad Körner gab dann werden .

-

Den Angeklagten Th . B . und Joh . B. werden je vier

Eingefandt
Für Veröffentlichungen unter dieter Rubrit übernimmt die Schriftleitung
dem Publitum gegenüber feine Berantwortung . Der Einsender muß das

Geschriebene auch gertchtit vertreten fönnen .

Wanderfahne !

Die Ehre , Sieger im Kampf zu sein und damit

die Fahne auf ein Jahr im Besitz zu haben , gilt für
alle Gemeinden und Vereine !

Viele Vereine und Gemeinden (10 - 12 ) werden

-

-

die Gesamtmarschleistung am Sonnabend und Sonn - § Oldenburg . Der seit dem 28. Januar
tag (56 Alm . ) bekannt und entließ die Jungmannen . vermißte Chauffeur Karl Jelken aus

Ein Dieb macht Wize . Vor einigen Nächten Osternburg , der am Abend nach einer mitgemachten
Die Seitenwände des Saales find in Kofen ein - stattete ein Epizzbube einem Landwirt einen Besuch Kohlpartie in Hundsmühlen noch seine Braut be¬

geteilt , die in geschickter Anordnung und Dekoration ab . Der Landwirt hatte eine Erbschaft gemacht, das suchen wollte, und der den Richtweg über das Eis des
Wie alljährlich , wird auch nun wieder , und zwar

je einen bestimmten Kreis umfassen . Da ist zunächst ihm ausgezahlte Geld aus begreiflichen Gründen Kanals nahm, ist, wie man annehmen mußte einge- fahne des Kreises 6 (Amt Jever und Rüstringen )
am Sonntag , 17. März , die Klootschießer -Wander¬

al3 Reisevorbereitung gedacht die Auslage aller schö- aber zur Spartaffe getragen . Nur einen Hundert brochen und ertrunken . Man fand jetzt seine Leiche ausgeworfen .nen Unterkleidung , Schuhe , Strümpfe und tausen - markschein hatte er zurückbehalten , der in einem im Gis festgefroren treibend an der Oberfläche desderlei anderes , dann das Schlafzimmer mit an¬

sprechenderEinrichtung, von Steppdecke und Pyjama Glasschranke aufbewahrt wurde. In einer Nacht Kanals .
* Nord - Edewecht I , Schwerer Unglück 3bis ins Kleinste, dann das für Fever zur Zeit der schlug plößlich der Hund im Hause des Landwirts an .

Wasserleitungslegung äußerst aktuelle Badezimmer Trotzdem das scharfe Bellen von mehreren Personen fall . Der 15jährige Haussohn Kruse fand in den In Rüsterfiel wird diesmal die Wanderfahne und

mit, ſchönem, modern praktischem Gerät. Diese etwas gehört wurde, legte man der Sache keine Bedeutung Büschen am Vichdamm einen Gegenstand, den er auch der Boßeler-Pokal in heißem Wettkampf errun¬
kürzere Badewanne erscheint ganz besonders praktisch bei; man dachte an Lärm auf der Straße . Am näch näher untersuchte und mit dem Taschenmesser bear- gen werden müssen.
gegenüber den ganz großen, die unendliche Wasser- sten Morgen fand man in der Stube des Jeuster beitete. Plößlich erfolgte eine Explosion, wobei K. Die Wangerooger , die jetzt im Besiz der Fahne

mengen erfordern . In der Ecke, wo Küche, Wasch - offen, und als die Großmutter , Verdacht schöpfend, die linke Hand zerschmettert und von der rechten Hand find, haben zweimal den Sieg und somit die Fahne
küche und neuzeitliches Küchengerät in großer Viel an den Schrank ging, war der Schein verschwunden . der Doumen abgerissen wurde. Er hatte noch so viel errungen . Nun ist durch Sazungen Wangerooge ge¬
fältigkeit sich dem entzückten Auge bieten, staut sich Einige Nächte darauf schlug wiederum der Hund an. Kraft , nach Hause zu laufen . Ein Auto brachte ihn zwungen, die Fahne in Rüsterstel zum Kampf bereit
der Kreis der Interessenten , und man läßt sich er- Jeßt stand man auf , fand wieder das Stubenfenster sofort nach Oldenburg ins Krankenhaus . Ueber die zu halten .
klären. Alles, was man vom Hörensagen kennt, steht offen , und als man in der Tasse nachsah, in der sich Art des Gegenstandes, ob Sprengpatrone oder Zün- am Sonntag um die Fahne und den Pokal kämpfen.Hier greifbar : Dampfkochtopf , Rührfieb , Glaskochge- einige Silbermünzen befanden , fanden sie nicht nur der , konnte bisher noch nichts festgestellt werden .
schirr , die kleinen Messerschärf - und Puzmaschinen , diese, sondern auch den Hundertmarkschein wieder * Westerstede . Die Ammerländer Bauern Bestes , um den Lorbeer zu holen .

Es wird ein heißes Ringen werden , denn alle tun ihr

die Wäschesprudelrohre , die Wäscheglocken , um nur vor . Während man darüber nachdachte , ob vielleicht lehnen einen Käuferstreit ab . In der Ge¬das Neueste aus der Fülle anzudenten , ein praktischer der Dieb , von Reue gequält , den Schein zurück- neralversammlung des Gemeindebundes Westerstede ,
Rüsterfiel rüstet , baut auf zum Werfen und zum

Besenstielbefestiger , die neuesten Rührlöffel und der
und feine Preise win¬

geheimnisvolle Feudel , mit dem man die Hände nicht gebracht, oder es sich vielleicht gar um einen Scherz der großen Hauptgemeinde des Amtes Westerstede , Fest! Viele Hände rühren sich, das Werfen, womit
ein Preiswerfen verbunden

naß (!! ! ) macht ; was will das Herz der Hausfrau handele , graute der Morgen . Im fahlen Schein der wurde auch die Proklamition eines Käuferstreifs in
fen so auszugestalten , daß Rüsterfiel für alle Wer¬

noch mehr ? Sehr gefällt auch ein Schränkchen mit Morgenröte sah man nochmals nach. Man erlebte einer Landbundversammlung in Delmenhorst be =

wird ! Fleu herut ! Irps .
einer durch Rolljalousien zu schließenden Platte , wohl aber eine große Enttäuschung. Zwar hatte sich der sprochen . Man beschloß einstimmig: Der Gemeinde- fer ein großer Tag unseres schönen Heimatspieles

es bund Westerstede lehnt einen Käuferstreik ab . Man
als Junggesellenfüche gedacht . Wichtig das neuartige Hundertmarkschein wieder eingefunden , aber

vertramte Geschirr und Besteck . war ein rotgestempelter Schein der Vorfriegszeit , betonte noch , daß die Landwirtschaft bei der schlechten

Auf der anderen Längsseite hinten sind zunächst also ein wertloses Papier . Die Nachforschungen nach Wirtschaftslage schon heute nur das Allernotwendigste

Hübsche neweste Indanthren -Hauskleider in reizvoller dem spaßmachenden Spizbuben sind bisher ergebnis - kaufe und daß man andererseits nicht gegen das Ge¬
werbe vorgehen könne , da Landwirtschaft , Handwerk

Buntheit zu sehen . Großes Entzücken ruft das weiße los geblieben .

Kleinkinderzimmer hervor , ebenso groß wird bei In¬ und Gewerbe zusammen gehören und auf Gedeih und
* Rundfunkprogramm . Donnerstag , den

Verders miteinander verbunden seien .
teressenten aber auch das Wunschverlangen beim An - 14. März : 11,00 - 12,00 : Schallplatten -Konzert Tri¬
blick der vollkommenen Babyausstattung sein . An Ergon - Platten . 16,15 Kiel : Der alte Diener . Ein
dem Besen - und Bürstenstand kann man leicht fest - Lustspiel aus galanter Zeit von Helene Fischer und
stellen , wie viel recht handliches Reinigungsgerät Dr . Erich Fischer . 17,00 Hamburg : Nobenfunk . Vor¬
man ,,eigentlich " noch brauchen könnte . Langsam bom- trag von Dr . Rud . Tschierpe . 18,00 Hamburg : Volks¬
men wir nun zur kunstgewerblichen Ecke mit seinem tümliche Klänge in der Funkwerbung . 18,45 Ham¬
Bielerlei an feinen neuen Woll - , Seider Baste und Eine gemeingefährliche Einbrecher , Diebes : und

burg : Die Viertelstunde der Hausfrau . 19,00 Ham¬
Reberarbeiten . Hier stant sich wieder die Menge. burg : Deutsche Glasmalerinnen unserer Zeit. Vor- Schlergesellschaft, die seit längerer Zeit den Norden bis zu 6 Wochen alt, 25- 29 M, bis zu 8 Wochen alte

Reizende kleine Taschen und Beutel, neuartigeWoll- trag von Thea Schleußner , Berlin. 19,25 Hamburg: des Oldenburger Landes unsicher machte, hatte sich 2833 M. Zäuferschweine wurden gestern nichtaus
sticktechnik , buntblumige Basttaschen ; es ist unmög- Medizinische Großtaten . Paul Ehrlich (95. Geburts- am Dienstag in einer 5½stündigen Verhandlung zu 85 Pig . ie Pfd. Lebendgewicht , je nach Güte. Preise
Lich, jede Einzelheit des geschmackvollen Gesamtbildes
hervorzuheben. Beiderwand in Streifen, schöne tag am 14. März). Emil von Behring (95. Geburts- Arbeiter Theodor Boyungs, 2. sein 23jähriger Bru- für Schlachtvich in hiesiger Gegend: Kühe 45-50,
Decken, zartfarbige Handweberet, neuartige Teewär- tag am 15. März .) Gedenkworte von Prof. Dr. Haus der Arbeiter Joh. Boyungs , 3. ein weiterer Bruder, Schweine 68- 70, Stälber 60- 65 Pfs. je Pfo. Lebend¬

mer , Kissen , sehr hübsche Gobelinbilder , dazwischen der 40 Jahre alte Arbeiter Heinrich Boyungs , 4. der gewicht . Beste Tiere aller Gattungen höhere Preise .
Nächster Vieh - und Schweinemarkt : Dienstas

eine Ausstellung von Bildern einer hiesigen Mal- Flensburg. Uebertragung aus dem „Colosseum" in Arbeiter Joh . Dirks , 29 Jahre alt, und 5. der 29jäh¬
künstlerin, irgendwo Scherenschnitte; man wird Stun - Flensburg . Festrede: Landrat Dr. Pauly . Meldorf. rige Arbeiter Christoph Friedrichs . Ein sechster Be- 19. März .
den brauchen, um alles mit einiger Andacht durchzu- 22,00 Hamburg : Die modernen Tänze der Saison . teiligter , Diedrich Boyungs , ist flüchtig . Rückfall Zentralvichmarkt Oldenburg , 12. März . (Amt !.

gehen . Auf der Bühne und davor einige reizend ge- Eine Zanzlehre durch Rundfunk unter Leitung von kommt bei Theodor Boyungs , Dirks und Friedrichs Marftbericht .) 3ucht - und Nuzvieh marfi

deckte Tische, wie der elegante chinesische Teetisch, Curt Fleischer. 22,50 : Fortsetzung der Tanzlehre . in Frage . Heinrich Boyungs verbüßt zurzeit eine Auftrieb : 172 Stück Großvieh, darunter 19 Kälber.

Abendtisch, Frühstückstisch , nebst den lecteren zauber- 23,00: Uebertragung des Konzerts aus dem Restau- Strafe in Celle, er ist daher in Sträflingskleidung Es kosteten : Hochtragende Kühe 1. Sorte 600- 650,

bunten Frühstücksplatten , die mit Recht sehr bewun - rant Ostermann . erschienen . Sämtliche Angeklagte stammen aus Ost - 2. Corte 475 - 525 , 3. Sorte 350 - 450 , tragende Rinder

dert werden . Korbmöbel mit schönen Kissen laden friesland und wohnen in der Umgegend von Esens . 1. Sorte 425 - 500 , 2. Sorte , 350 - 425 , güste Rinder

* Schortens . Gemeinderatssitzung fand Sie arbeiteten auf den Werken in Nordenham bezw . 175 - 250 , Zuchtbullen 300 - 450 , 3uchtfälber , bis
zum Sigen ein . Schöne lebende Blumen zieren alle
Tische und Ecken . Oben auf der Galerie pfeift inzwi - gestern statt . Beschlossen wurde in erster Resung die Bieren und fuhren Sonnabends teils auf einem Mo = 2 Monate alt , 80 - 120 , bis 14 Tage alt 40 - 70 M.

schen der Dampfbochtopf ; dicht gedrängt harren die Erhebung eines Zuschlages zur Grunderwerbssteuer torrade , teils auf einfachen Rädern bezw . mit dem Ausgesuchte Tiere in allen Gattungen über Notts
Nächster Zucht - und

Buschauer des Ergebnisses des Schnellkochers , und in Höhe von 2 Proz . des steuerpflichtigen Werts vom Zuge nach Hause . Opfer ihrer Diebestätigkeit wur - Marktverlauf : Langsam .

unten furrt die Nähmaschine ; fleißia wird tadellos 1. April 1929 bis auf weiteres . desaleichen ein 3u - den u . a . der krahrradhändler Jürgens in Diekmanns - Nuzvieh - und Pferdemarkt : Dienstaa . 19. März .

Much . 20,15 Flensburg : Abstimmungsfeier LH

Gerichts -Zeitung
§ Landesschöffengericht Oldenburg .

verantworten . Angeflagt waren : 1. der 38jährige

Waritberichte

Jever , 13. März . Der gestrige Schneinc¬

martt bot em wesentlich anderes Bild als die bis¬
herigen Märkte . Die Nachfrage übertraf bei wet¬

tem das Angebot . Viele Käufer , namentlich Klein¬

tierhalter , fonnten ihren Bedarf nicht decken , auch

wegen zu hohem Preise sich zum Kauf noch nicht ent

schließen . Der Bestand wurde bald umgesezt . Es

wurden namentlich kleine Ferfel im Alter von 5 bis

8 Wochen angeboten . Es standen im Preise : Ferkel ,

geboten . Diese stehen zur Zeit im Preise von 70 bis



LandbundOldenburg Bremen Seelevom Einheitsstaat nichts wiſſen will. Bayern enthielten . Der Evangeliſche Oberkirchenrat leitete

Am Vormittag hatte der Vorstand zunächst eine

Sigung abgehalten und von mittags 12 Uhr ab ver¬
handelte der Gesamtausschuß zum 16. Male über

interne Angelegenheiten .

er¬Der Hauptgeschäftsführer , Dr . Müller ,

stattete den Geschäftsbericht für 1928 , dem die Rech¬

nungsablage und darauf die Aufstellung und Ge¬
nehmigung des Voranschlages für 1929 folgte . Es

wurde auch Stellung genommen zu dem Antrag des

Amtsbundes Jever auf Statutenänderung dahin ,
daß der engere Vorstand bestehen soll aus den Vor¬
fizzenden der Amtsbünde und dem Geschäftsführer
Ebenfalls erfolgte die Neuwahl des Vorstandes .

Nachmittags um 3 1hr begann die

große allameine Versammlung .

Die Junglandbundbewegung

-

fommen .

Vermischtes

Eingesandt

P . W. J .

Für Beröffentlichungen unter oteter Rubrtt übernimmt die Schriftleitung
dem Publitum gegenilber feine Verantwortung . Der Einsender muß das

Geschriebene auch gerichtlic vertreten tönnen .

-

-

als

ist heute noch ebenso reichstreu wie früher , will aber dabei bereitwillige Unterstützung . Es ist nunmehr
Friz Neuter in nener norwegischer Uebersehung .

§ Oldenburg , 12. März . Die große Tagung des seine Selbständigkeit wahren und sie auch jedem an aftenmäßig festgestellt , für welche Jahre diese Ktr¬

Landbundes hatte auch in diesem Jahre wieder so deren Staat erhalten in dem Bewußtsein , daß da - chenbücher , Chroniken und Register bei der Familien - Morgenbladet " in Oslo schreibt : „ Es ist ein Ver¬

viele Landwirte aus allen Gegenden unserer engeren durch das Reich nur gestärkt werden kann . Auch wird forschung zu gebrauchen sind . Außerdem ergibt sich gnügen ,, , ut mine Stromtid " (der norwegische Titel

Heimat veranlaßt , die Landeshauptstadt aufzusuchen , dadurch der Heimatgedanke erhalten . eine Kraftquele , aus der Zusammenstellung , ob außer den Taufen , ist , ,Landmandsliv ") wieder in einer guten norwegi¬

daß am Nachmittage die beiden Unions - Säle Ste an der kein Staat vorbei kommen kann . Aus ihm Konfirmationen , Kopulationen (Trauungen ), Todes - schen Uebersetzung vorzufinden , und , ,Nasjonalfor¬
betr . laget " war hier nicht allein glücklich mit der äußeren

Zuhörer zu der allgemeinen Versammlung entspringt auch die Achtung vor dem Hab und Gur fällen , Begräbnissen sich auch Anmerkungen
Ausstattung , sondern auch mit der Uebersetzung .
E. Tröans Wiedergabe von Reuters fernvollem

nicht zu fassen vermochten . Viele standen außerhalb des Nächsten , der Eigentumsbegriff . Unter diefem Grabsteine , Hausmarken u . a . darin befinden .
Georg Janßen Sillenstede beschäftigt

der Türen und bemühten sich, über einander liegend , Heimatsgedanken müssen wir uns sammeln zur Ab¬
sich im zweiten Beitrag mit unsern heimatlichen Plattdeutsch ist durchweg ausgezeichnet . Der charak¬

dann und wann einige Brocken der Reden aufzu wehr gegen den Unitarismus . (Beifall .)
Namen im nördlichen Oldenburg " . Ueber teristische , volkstümliche und muntere Stil Reuters

fangen . dieses reizvolle Thema ist schon manche Kleinarbeit ist durchweg mit einer solchen Sicherheit bewahrt

beleuchtete und suchte zu fördern mit martigen Wor- geliefert worden . Wir erinnern an die Schrift des- worden , daß man wünschen möchte, alles sei so voll¬

ten Amts - und Gemeindevorsteher Schönbeck , der selben Verfassers Vom Feverländer und seiner

erste Vorsitzende des Pommerschen Junglandbundes . Scholle " und besonders an die bekannte grundlegende

Es komme darauf an , sich zu entscheiden , ob die Arbeit von Karl Strackerjan Die feverländischen

Scholle macht - und kraftlos verlassen oder verteidigt Personennamen " , 1864 . Die Namenwelt unserer

werden folle . Warum fand der 9. November damals nordwestdeutschen Heimat , vor allem die Namen in

nicht ein in sich geschlossenes Landvolk vor ? Es wird den Marschen und an der Wasserkante sind ja so aus¬

gesagt , auf dem Lande seien sportliche Verbände ge- geprägt und einzigartig , daß man sie als solche sofort
Der Zusammenschluß in der Landwirtschaft .

nug , warum noch Junglandbund ? Der Jungland - erkennt . Sie gehören infolge ihrer Echtheit zu den
Was feine der vielen politischen Parteien fertig

bund soll dem jungen landwirtschaftlichen Nachwuchs ältesten deutschen Namen überhaupt . So fagt der

gerade Ziel und Richtung geben . Er soll das Ge- Verfasser auch: „Die alten ungezierten Namen der bekommen hat , hat die gemeinsame Not erreicht . Die

meinschaftsgefühl stärken . Früher lebten die Land- Vorfahren bilden ein richtiges Stück Volfstum , und gesamte deutsche Landwirtschaft mit wenigen unbe¬

wirte in einem geordneten Staate und es war etu fie sowett als möglich erhalten , heißt Heimatpflege deutenden Außenseiten hat sich zusammen¬
Eine poetische Zusammenstellung alter geschlossen. um gemeinsam test endlich der Land¬Junglandsund vielleicht nicht nötig . aber jetzt ist es betreiben . "

anders geworden . Opferfreudigkeit in der Form , daß Friesennamen beschließt den anregenden Aufsatz von

wenigstens monatlich einmal eine Versammlung ve- Georg Janßen . - Im dritten Aufsatz der Familien - wirtschaft die Stellung zu sichern, die ihr zukommt,
und durchgreifende Hilfsmaßnahmen zu fordern .

Ste wurde von dem Vorsitzenden , Hansmann H. sucht wird , Opferfreudigkeit auch ia bezug auf die geschichtlichen Blätter bespricht Dr . Wolfgang Sello

Battermann , Oberrege , eröffnet , unter beson- mäßigen Beiträge und Treue gegen die Führer muß eine wertvolle Arbeit auf genealogischem Gebiete : Landbund , katholische, demotretische Bauernbünde

derer Begrüßung der Regierungsvertreter , Minister die jungen Landwirte und Landwirtinnen befeelen . Die Beiträge zur Geschichte der Familie Tanken " , und die noch weiter links stehenden Bayern des Herrn

zusammengestelltvon Ministerialrat Richard Tanzen , Gehr werden in den nächsten Tagen der Reichs¬

Dr . Driver und Ministerialrat Tanzen , sowie des (Beifall .)

Vorsitzenden Harbers und des Direktors Dr . Khuen Landwirtschaftsrat Lehmkuhl , Delmenhorst , dem ehemaligen Amtshauptmann von Jever . Dieser regierung Forderungen unterbreiten , die man wohl

bringt ein Hoch auf den Landbund aus . Vorfißen hat in drei großen Heften in vorbildlicher Weise als ein Ultimatum ansehen kann . Nach allen Be¬

von der Landwirtschaftskammer .

Nachdem der Vorsitzende auf die wirtschaftliche der Battermann schließt die Versammlung mtt ältere und neuere Quellen seiner Familie untersucht . richten hat es eine gewaltige Wirkung ausgeübt ,

Notlage , die leider immer noch größer werde , hin - dem Hinpets darauf , daß das deutsche Volf nur Die ersten Blätter des ersten Heftes „ Das Geschlecht vor kurzem in Köln 4500 rheinische Bauern vom

gewiesen hatte , versicherte Minister Dr . Driver wieder auferstehen kann auf der Basis einer gefan - des Dude und die Familie Tanzen " sind den im Landbund und den katholischen Bauernvereinen nach

der Landwirtschaft wiederholt , daß die Regierung zu den Landwirtschaft und ohne diese zugrunde gehen Weltkriege gefallenen Familienmitgliedern gewid begeistert aufgenommenen Reden von Schiele und

met . Dieses 1. Heft bietet , wie W. Sello nachweist , Hermes fich entschlossen zeigten , in Bukunft gemein¬

der von ihr betätigten Selbsthilfe , soweit sie fich in müsse .

erlaubten Grenzen bewege , stets eine unterstützende Von der Tagung wurden folgende Entschlte eine Fülle von interessanten , geschichtlichen Angaben , sam zu marschieren .

die allgemein Beachtung verdienen . Sie bedeuten Ebenso bedeutsam ist der Entschluß . sämtliche

Hand bieten werde . Dann erhielt für den ver - | ßungen angenommen ;
Forschungen über eines der ältesten Geschlechter un - landwirtschaftlichen Genossenschaften in den nächsten

hinderten Minister a . D . Schiele das Wort Graf
Zur Bekämpfung der Mant - und Klanenseuche : ferer Oldenburger Heimat . Sind doch die Friesen - Wochen zu einem Einheitsverband zusammenzus

Kalkreuth vom Reichslandbund zu einem Vor¬
1. Der Vandbund Oldenburg -Bremen beantrage helden Dide und Geold Stammväter dieser Famille . schließen . Unter Führung der Preußenkasse haben

trag über :
beim Reichs - und beim Staatsministerium die Be- (Der Name Tanzen " ist eine Ableitung von den sich die alten landw . Genossenschaften , die Raiffeisen¬

Die Notwendigkeit der Reichsbauernfront . - Tanno " . Der volle Name verbände , die katholischen , die demokratischen und die
reitstellung öffentlicher Mittel für die Befämpfung Bornamen „ Tanne "

Die Schulden der Landwirtschaft wachsen mit der Maul - und Klauenseuche , insbesondere für die hieß Didde Tanne " , dessen Träger um 1550 lebte . ) Landbundgenossenschaften , zusammengesetzt und den

Die Stammfolge ist bis in den Beginn des 14. Jahr - Beschluß gefaßt , unverzüglich die bisherigen Spizen¬
jedem Jahre um etwa eine Milliarde , und manchem Vornahme von Impfungen .

Randwirt tönnte der Gedanke kommen , die Produk - 2. Die steuerlichen Lasten , die heute der deutschen hunderts zurückzuführen . Bekanntlich gehört durch verbände aufzulösen und einen Einheitsverband zu

tion aufzugeben und sich vom Staat ernähren zu Wirtschaft auferlegt werden , sind für sie nicht trag die Schwester der Häuptlingssöhne Didde und Gerold , gründen .
Hoffentlich werden diese Beschlüsse nun auch über¬

laffen . Ehrliche Arbeit muß ehrlich bezahlt werden . bar . Insbesondere kann unsere oldenburgische Land - vese , auch Fräulein Maria von Jever unmittelbar

Wir führen heute für etwa 3 Milliarden ein , bali wirtschaft die Realsteuern , die das Rückgrat der Ft - zu diesem Stammbaum . Das 2. Heft bringt wichtige all restlos durchgeführt . Wenn die deutsche Land¬

werden es 6 Milliarden sein. Unsere Industrielöh . te nanzen des Staates und der Gemeinden bilden , familiengeschichtliche Urkunden , das 3. Heft die Gewirtschaft einig bleibt , wird sie endlich ein politischer

sind längst politische Löhne geworden . Das Ausland nicht mehr in dem bisherigen Maße aufbringen . Wir schichte des Havendorferfandes von 1555 - 1925 , jener

Sinne des Wortes sein und bleiben wird , ist selbst¬
hat nicht mehr nötig, von Deutschland in dem Maße sind am Ende unserer Kraft , und wir erwarten da- Landstelle, die seit 100 Jahren im Besitz der Familie Machtfoftor werden. Daß sie national im besten

verstät dlich , denn sie kann nur auf deutschem Boden
zu beziehen , wie es früher der Fall war . Seine In - her von unseren Mitgliedern , die an den maßgeben - Tanzen ist . Dr . Sello schließt seine Besprechung mit

dustrie ist in jeder Weise fortgeschritten . Es ist uns den Stellen unsere Interessen in den Gemeindever - folgendem Urteil : „ Mit ruhigem Gewissen fann man

möglich, uns vom Ausland unabhängig zu machen, tretungen , in den Amisräten und im Randtage ver - die Beiträge zur Geschichte Tangen " als vorbild- gedeihen zu wünschen wäre es nun , wenn recht

wenn wir in die Lage gesetzt werden . für die Steige - treten , daß sie den Mut aufbringen , die Etats zu lich für derartige Arbeiten hinstellen und Verfasser zeitig andere Verbände insbesondere des gewerb¬

rung der Produktion die nötigen Preise zu erhalten . verweigern , solange bis Maßnahmen getroffen sind, und Familie zu der schönen Leistung beglückwün - lichen Mittelstandes sich zu einer gemeinsamen Arbeit

Die Steuern sind 3 bis 6 mal so hoch als vor dem daß auch die anderen Berufskreise , die teilweise schen ." (Vgl . Dr . B. E. Siebs . wei oldenburgische mit der Landwirtschaft zusammenfänden . Das wird

und um so nötiger sein , als die Landwirtschaft zur besseren

Kriege , und die Vermögenssteuer trifft niemand besser dazu in der Lage fins als wir , zu den allge - Familiengeschichten " , Nachrichten für Stadt
Regelung ihres Absages Verbindung mit der Ver¬

Land " vom 29 . November 1927 . )
mehr als den Landwirt . Wir ntüssen Reich . Länder meinen Lasten herangezogen werden .

, ,Das Pastorengeschlecht der Armbster " hat L. Koch braucherschaft wird suchen müssen . Dabei wird man

und Kommunen darauf hinweisen , daß sie zunächst dte 3. Die Einheitsbewertung unserer Betriebe hat

Steuerfähigkeit feststellen und dann darnach den Be - zu Ertragswerben unserer Betriebe geführt , die in dem folgenden Beitrag behandelt . Die ältesten auch Sie Konsumvereine garnicht umgehen können ,

darf einrichten . (Sehr richtig !) Die öffentliche feineswegs den tatsächlichen Verhältnissen entspre - Mitglieder dieser Familie waren 1666 bezt . 1693 die in der heutigen Zeit des Massenmenschen nicht
Ein mehr beseitint werden können . Daß es geht , zeigt

Hand verlangt jährlich 18 Milliarden , das ist der chen . Die Verkaufspreise liegen teilweise weit un - Pastoren in Harpstedt und Rodenkirchen .

dritte Teil des gesamten Volkseinkommens . In ter

Paris hätte erklärt werden müssen , daß wir über die den Steuerwerten. Wir verlangen daher, daß Epitaph ist als Bildschmuck beigegeben, auf dem Nt- 3. B. der Scheuerkonzern, in dem heute schon friedlich

Steuerwerte den tatsächlichen Werten angepaßt kolaus Armbfter 1671 - 1758 , zuletzt Pastor in Fed - Vertreter des Reichslandbundes , der Bäckergenossen¬

unserer derwarden , dargestellt ist . Auf Grund der Familien - schaften und der Großeinkaufsgesellschaft der Konsum¬

haupt keine Reparationen zahlen können , aber dann werden , weil sonst ein falsches Bild von
besprechung waren es 7 Pastoren , die das Geschlecht vereine zusammenarbeiten . Im Edekaverband ist

hätte der Mann aus Frankreich richtig erwider : : Steuerkraft im In - und Auslaude erweckt wird .

,, ,Was machen die paar Milliarden , wenn Ihr 18 M 4. Der Vandbund Oldenburg - Bremen beschließt : der Armbster in drei oder vier Generationen dem bereits eine Epißenorganisation eines großen Teiles

Itarden für die öffentliche Hand verausgabt !" Die Wir stellen uns hinter den Reichs - Landbund , sowett Rande Oldenburg gestellt hat . An Kleinen Mit - des Einzelhandels vorhanden , die sofort mit der Land¬

Inderziffer für die Gesamtwaren beträgt jetzt 155, er beschlossen hat , alle irgendwie in den Bereich der teilungen " bietet das Oldenburger Heft allerhand wirtschaft zusammengehen kann .

für landwirtschaftliche Produkte aber nur 125. Wäh - berufsständischen Selbsthilfe fallenden Maßnahmen , Heimatliches .

rend vor dem Kriege für eine Familie mit 3 Kindern die sich im gesetzlichen Rahmen halten , zu ergreifen .

-

54 Proz. des Einkommens gerechnet wurde, find für Insbesondere begrüßen wir, daß beschlossen wor- Die Vermögen der Kranken - icht zweifelhaft, daß die Candwirtschaft jede zur
Dte faffen

Aber auch die Beamtenwirtschaftsverbände werden

Anschluß an die Landwirtschaft suchen müssen , und es

sammenarbeit begrüßen wird .
deren Unterhaltung jest nur 35 Proz . notwendig , den ist :

So ist die Preisgestaltung verändert worden .
Die Zeit schreitet unaufhaltsam fort . Alte Formen

, ,Alle Kraft einzusehen zur Behauptung auf der
vergehen , neue entstehen . Wer sich damit nicht ab¬

Absabfrage muß von uns mehr beachtet werden . Wir
Scholle durch Einschränkung aller Käuse bis zur

müssen uns sagen , daß wir dasselbe auf diesem Ge¬ Man schreibt uns : Nach den soeben herausge - finden kann oder will , über den geht das Neue hin¬
Grenze des für die Betriebe Tragbaren . Umge =

biete leisten können , als der Jude . Redner wein staltung der Betriebsorganisation mit dem Ziele kommenen Mitteilungen des Statistischen Reichsamts weg . Manches Alte wird hinübergenommen werden

dann darauf hin , daß ein etwa entstehender Kries weitgehendster Verminderung des Risifos und verfügen die gesetzlichen Krankenkassen am Ende des können und müssen schon allein um unseres Volks¬

auf dem wehrlosen Boden Deutschlands ausgefochten Herabdrückung des Bedarfes an Betriebskrediten ." Jahres 1927 über ein Vermögen von insgesamt 642 tums willen , doch gerade in den Wirtschaftsformen
werden würde und fordert dann Schutzölle in rich¬ Millionen Reichsmart . Demgegenüber standen Bassi - müssen wir uns an Neues gewöhnen . Für die Land .

Wir erwarten aber vom Reichs -Landbund , daß er ven in Höhe von 35,9 mil . Rm . , so daß ein Reine wirtschaft eintreten , ist gleichbedeutend mit Eintretentiger Höhe . In dem Augenblick , wo das Gefrier¬
fleisch von deutschen Tierärzten bei der Einfuhr un- noch klarer und entschiedener an die zu ergreifenden vermögen von 606 Millionen Rm . verbleibt . Natur - für das deutsche Volfstum , für das alte deutsche
tersucht werden muß , ist der ganze Spuf des Gefrier- Maßnahmen herantritt , da mit halber Kraft nichts gemäß taucht die Frage auf , ob nicht aus diesen Baterland , für deutsche Kultur .
fleisches verflogen . Das Programm der ins Leben getan ist, sondern die volle Kraft zur Erhaltuns Mitteln größere Kredite der Wirtschaft zugeleiter In diesem Sinne muß jeder die neuen Formen

werden können . Die Aussichten hierfür sind jedoc
gerufenen Reichsagrarfront , von dem wir vielleicht unserer Landwirtschaft eingesetzt werden muß .

vieles zu erwarten haben , wird in den nächsten Ta¬ nicht besonders günstig . Die Uebersichten des Sta - in der Landwirtschaft begrüßen und sie an seinen
Plate unterstüßen .

An den Reichslandbund heranzutreten mit dem tistischen Reichsamts geben nämlich nicht das richtigegen herauskommen . Es wird natürlich nur dann

von Erfolg sein können , wenn alle bürgerlichen Par - Antrage , auch die Einstellung der Produktion ins Bild von den Vermögensverhältnissen der Kranken¬

teten der Landwirte , von den Demokraten bis zu den Auge zu faffen, falls die Reichsregierung nicht end- bassen. So sind unter dem Vermögen rund 114 min . Preußisch - Süddeutsche Klaffenlotterie
Deutschationalen , sich hinter diese Front stellen . Unter lich bis zu einem bestimmten Termin durch ihre Reichsmart als Kassenbestand aufgeführt worden .

Grundsah muß sein , zu erstreben , daß nicht allein Maßnahmen unsere Betriebe wieder rentabel ge- Nun sind aber die Krankenkassen verpflichtet , itre

ein souveränes Parlament über Deutschlands Ge- staltet hat . Wir wollen zu unserem Teile daran Bücher jeweils bis zum 31. 1. jeden Jahres offen

fchick zu bestimmen hat . Es ist falsch , wenn behauptet mitarbeiten .
wird , der Landwirt treibe zur Revolution . Er hat

für sich und seinen Beruf ruhige Verhältnisse note
wendig , mehr als jeder andere Stand . Der Mann ,
der 1923 Deutschland gerettet hat , nämlich Herr
Escherich , weilt heute unter uns . (Bravo u . Hände¬
flatschen . ) Die Weltgeschichte ist noch nie von Massen ,

Abgeändert durch Zusatz - Antrag Raper : Linde .

Zichung 5. Klasse am 11. März 1929 .

10 000

Vormittag3 - 3iehung .

auf Nr . 48 887 .

5000 M auf Nr . 146 010 , 322 661 .

3000 M auf Nr . 20 251 , 52 616 , 74 765 , 178 663 ,

zu halten . Alle im Januar eines Jahres noch etn¬

tommenden Beträge werden deshalb von den Kran¬

fenfassen als Kassenbestand vom 31. 12. des Vorjahres

gebucht . Tatsächlich werden aber diese Beträge , dte 299 791 .

erst im Januar des neuen Jahres einkommen , zu 2000 M auf Nr . 41 855 , 79 650 , 81 819 , 96 928 , 98 075 ,

einem wesentlichen Teil auch schon im Januar des 158 008 , 215 686 , 339 422 , 389 178 , 389 868 394 005 .

1000 M auf Nr . 589 , 9653 , 58 366 . 72 190 , 94 020 ,
Das in diesen Tagen erschienene erste Heft der neuen Jahres verbraucht . Unter diesen Umständen

Oldenburgische Familien¬
forschung

363 516 .

Nachmittags - 3iehung .

3000 M auf Nr . 63 500 , 164 782 .

2000 M auf Nr . 111 976 , 120 845 , 333 633 , 380 338 .

1000 M auf Nr . 21 026 , 13 994 , 46 841 , 48 306 , 66 270 ,

171 466 , 194 582 , 230 591 ,

sondern stets vom Willen gemacht worden . Wenn Familiengeschichtlichen Blätter " , der ist der Kassenbestand immer viel zu hoch angegeben . 115 211 , 116 178, 130 615, 152 254 , 161 453 , 201 888 ,

die 24 Prozent Landwirte des deutschen Volkes zu Monatsschrift für die gesamte deutsche wissenschaft- Unter den Vermögensbeständen der Kaffen Ende 1927 202 466, 235 628, 349 747,

sammenbaiten, werden sie sich den anderen 76 Pro- liche Genealogie, ist als Sondernummer - finden sich weiterhin Forderungen mit über 55 Min .

sent gegenüber behaupten können . (Großer Beifall .) benburgische Familienforschung " heraus - Reichsmart . Es handelt sich hier zum Teil um rück¬

gebracht . Dieses grundlegende deutsche Familien - ständige Beiträge , die die Kassen nicht eintreiben
Die Selbständigkeit der Staaten oder archiv wird von der Zentralstelle für deutsche Per - konnten . Ein sehr großer Teil dieser Forderungen

Einheitsstaat ? sonen - und Familiengeschichte in Leipzig schon im dürfte uneinbringlich sein und auch im laufenden

Forstrat Dr . Escherich aus Bayern geht davon 27. Jahrgang bearbeitet . Unsere heimische Gesen - Geschäftsjahr nicht einfommen . Andererseits find 81 458, 137 657, 149 007,

aus , daß heute das deutsche Volk vor schweren Er - schaft für Familienforschung, die im Oktober 1927 ge- in der genannten Summe Forderungen aufgeführt , 246913, 247 078, 247 494, 291 443, 315 276, 338 268.

schütterungen stehe . Langsam und sicher hat die Vinte gründet wurde , hat mit diesem Sonderheft ein weri - , die die Kassen gegeneinander haben , die also nur

mit brutaler Kraft den Kampf eingeleitet . Wir gehen volles Stüd Arbeit geleistet ; denn durch seine Her - rein rechnungsmäßig , aber nicht in Wirklichkeit ein

dem Untergange entgegen , wenn nicht noch im letzten ausgabe , besorgt durch die Oldenburger Geschäfts- Vermögen darstellen . Grundbesitz und Geräte wer¬

Augenblide die Rettung kommt . Wir alle denken to - stelle (Hauptmann a. D. L. Koch, Gartenstraße 7) , ist den mit rund 170 Mill . Rm . angegeben , Wertpapiere
in die große und Hypothefen mit rund 109 Mill Rm . Alles in

atal ud gönnen denen gerne die soziale Hilfe . welchen unsere heimische Familienforschung

es schlecht geht . Wir müssen uns aber dagegen ver - Reihe der übrigen deutschen Gesellschaften in öffent - allem verfügen die Kaffen scheinbar nur über recht
Der bescheidene Mittel . Bemerkt sei , daß die Rücklagen

wahren , wenn solche Leute sich weigern , Kohlen zu liche Berührung und Verbindung getreten .

verladen . Wir müssen vom staatspolitischen Gesichts - Hauptbeitrag zu der Sonderausgabe „ Oldenburg " ist der Krantenfassen , die in den obigen Summen schon

punkte aus auf die Bedeutung der Landwirtschaft hin- von 2. Koch: „ Die firchlichen familienfundlichen enthalten find , mit rund 282,5 Mill . Rm . ausgewiefen

weisen . Die Erfahrung lehrt , daß es immer Kämpfe Quellen des Herzogtums Oldenburg " . Es handelt werden . Nach gesetzlicher Vorschrift muß aber die

gab , wenn ein sozialistischer Minister am Ruder sich darin um eine vollständige Angabe aller familien - Rücklage dem Betrag der Jahresausgabe te nach

war . Tas haben wir auch in Bayern gesehen . Der fundlichen Quellen auf den evangelischen und fatho - dem Durchschnitt der letzten drei Jahre entsprechen .

Brand des Justizpalastes in Wien im Sommer 1926 lischen Pfarrämtern des ehemaligen Herzogtums Di- Die Rücklage müßte also rund 1200 Mill . Rm . um¬

war ein flammender Beweis für das , was schlum- denburg. Zu dem Zwecke erhielten alle Pfarrämter fassen . Von diesem Standpunkt find die Krankenkassen

mert . Hat man doch damals die Feuerwehr am Lo- ausführliche Fragebogen zur Ausfüllung betr . vor - roch bei weitem entfernt , da sie statt Erfüllung ge¬

schen hindern wollen. Die Linke unterstützt den Um- handener Kirchenbücher und sonstiger Register und ſeglicher Verpflichtugen unmäßige Verwaltungs- cür die Schriftleitungverantworfinch F. A. Lange .

tarismus . Man sollte Gedenken , daß die deutsche Aften . die Namen und Jahreszahlen über Familien paläfte bauen .

Der Wetterbericht

Donnerstag , 14. März : Mäßige , zeitweise frische
nordwestliche bis westliche Winde , bedeckt bis wola

fig , mild am Tage , nachts stellenweise geringer

Frost , meist trocken , strichweise Nebel .

Freitag , 15. März : Bei Winden noch vorwiegend
nordwestlicher bis westlicher Richtungen Forts

dauer der milden Witterung .

Unsere heutige Nummer umfaßt 8 Seiten .

Drud u. Verlag 6 . 2. Mettder & Söhne , Jerer .



Motovunder
Zündapp und N. S . U. , die preiswertesten 200 - , 250 - , 300 - und 500 - ccm -Räder . Der Hauptschlager für
die kommende Saison ist die neueste Zündapp 300 ccm in Luxusausführung mit elektr . Licht und
Horn , Tachometer , Beinschutz , Dreigang - Getriebe , mit Ballhupe . Steuerungsdämpfer , Gazdalenker , Luft¬

filter u . a . ausgerüstet : 1120 . - Mk .

Ein gleichwertiges Qualitäts - Motorrad für diese Notierung liefert kein anderes Werk .

Sernruf 367

Konfirmanden-Kleider
schwarz , weiß und farbig ,
Welle , Seide , Sammet
neue Eingänge

Bruns & Remmers , Jever

II
I

Automobile
General -Vertrieb von Willys Overland - und Willys Knight . Wagen . Außerdem besorge sämtliche

gewünschten deutschen Fabrikate , speziell 4 , 6 und 8 Steuer - PS .

Ein besonders guter Touren - Wagen ist der Brennabor 6 Steuer - PS . und Adler 8 Steuer - PS . Letzterer
in einigen Monaten lieferbar . Prospekte auf Wunsch kostenlos .

St . Kleinsteuber , Jever

Blaue Woche !
Jetzt müssen Sie Ihr Ind . - blau Porzellan ergänzen ,

denn die Preise sind besonders niedrig !

Teetassen . . 0 . 35

Tassen , halbhoch
Kaffeetassen

• . 0 . 48 0 . 88

0 . 40a °

Teekannen , groß
dito mittel

3 . 50• °
2 . 75 2 . 40

Teller , 17 cm

Teller , tf . u . fl .

Brotplatten

Butterglocken

Menage .

0 . 50B ° •
0 . 75• °
1 . 35• • •

• 1. 75 2 . 25

1 . 20

Für die Konfirmation
habe ich eine große Aus
wahl in Schrists und Buch¬
tarten . Eisiten - u . Glück .
wun ' ofarten mit Namen
werden gut und biilia ange¬
fertigt . F . Arüßfeldt

Sonntag

Jugendwerfen
in Kaisershof .

Sernouf 367

Turn - und Sport¬
ip verein Tettens.

Am Sonnabend , dem 16. März :

5. Stiftungsfest
1. Schauturnen (Anaben - , Damen - und
Herren - Abteilung ) , 2. Theateraufführung

3. Bollstänze , 4. Ueberraschungen .

Nachher Tanz .
Raffe 7 Uhr .

Der Vorstand .
Anfang 7 Uhr .

Turn - und Sportverein Waddewarden .
Sonntag , 17. März , Anfang pünktlich 8 Uhr :

Bunter Abend
Der Wirt .

Gesucht auf sofort für klei¬
nen Haushalt ein tinder¬
liebes (2826

Der Vorstand .

Gure Bücher

Diese Preise liegen ca 25 Prozent unter den

Normalpreisen . Kein Ausschuß !

Th . van Lengen

Junges Mädchen alsKonfirmationsgelenk Wegen Aufgabe meines Cadens Ronfirmationsfarten
Don 14 bis 15 Jahren für
beng anzen Tag .

Bu melden nachm . 2 bis
8 Uhr . Schlosserstr . 18L

Suche zu Mai ein
tinderliebes

(2838

Mädchen
von 14 bis 16 Jahren für
meinen fleinen Haushalt .

W
ill

st
w

as
G

ut
s

C. Tiarls Witwe .
Nezhausen bei Oldorf .

Frostfreies

Gemüse aller Art

la Speisekartoffelu
gelbfleischig

bedeutend billiger

Fruchthaus Gjuts
2847 ) Fernruf 702

Konserven

Junge wrb . en (2848
mittelfeine
2 - Pfd . Dl . 80 Bfg .

Aarotten , geschnitten
2 - Bid . Di . 60 ẞfg .

Grünkohl
2 - Bid . - D . nur 65 Pf .

in größter Auswahl
vorrätig . (2824

Carl Altona

Mädchen

Die befte und reichhaltigfte
Stellenauswahl durch ein

3nferat im Kleinen Ber

mittler " der , Gartenlaube

Anzeigenannahme :

Junge Brechbohnen Jeversches Wochenblatt"
2 - Bid . Dl . 80 # fg .

Junge Brechbohnen I
2 - Pid . Di . 1 , - 3immermann Gerhard

Janßen in Busenadshörn
Fruchthaus Sjuts bei Tettens beauftragte mich ,

Fernrur 702

Goldgelb
echt ostfr . Tee

schmeckt doch noch
am besten . (10124

Alleinverkauf :

Johann Gjuts
Fernruf 702 Jever

Glacé .

Handschuhe
Ia Nappa , f . Damen
neue Sendung

A. Mendelsohn

R
auf

bei
Sjuts

Autoruf Jever 624
Been & Hinrichs

Heidmühle

Konfirmanden¬
Brinzehröde

wieder eingetroffen .

Bruns & Remmers
Jever (2815

3u verkaufen

eine daselbst belegene

Bejizung
( 1922/23 neuerbautes Wohn¬
haus mit Stall und 9,99 Ur
Gemüsegarten ) zum Antritt
auf den 1. Mai d . 3. ev . auch
zum früheren Antritt unter
der Hand sehr preiswert und
unter günstigsten 3ahlungs¬
bedingungen au verkaufen .

Wenn ein Berkauf abiolut
nicht durchgeführt werden
tann , soll das Anwesen ver¬
mietet werden . ( 2712

Hajo Sürgens ,
Hohenkirchen .

Oldenburger

Landestheater
Mittwoch , 13 . März . 3,15

bis 6 Uhr : Ausw . Borst .
Nr . 12 . , , Friederike " .

8 bis 10,45 Uhr : Die

Dreigroichenoper " .
Donnerstag . 14 . März .

7,30 bis 9 . 45 Uhr : B 26 .
Wozzeck " .

Freitag . 15 . März . 4 bis
5,30 Uhr : Jugendkonzert .

730 bis 9 30 Uhr : C 26 .

Bobbys legte Nacht " .

verkaufe alle noch vorhandenen

Teppiche , zäufer , vorlagen , Gardinen ,
Stores , Epannitoffe . Spachtel , Chaise¬
longues uno Tischdecken . Wandbehär ge

zu aller äußersten Breisen
Bersäumen Sie diese günstige Gelegenheit
nicht , Ihren Bedarf zu decken bei

Oskar Bischoff
Bolsterer u . Delorateur . Mühlenstraße 13

Mariengymnasium

Bunter Abend
Marionetten , Munk , Turnen , Tänze ujw .

Donnerstag nachmittag 5 Uhr im „ Erb "

Zanzkränzchen

Cintritt 1 Dart .

Treue um Treue

Befien
mit diesem Zeichen
versehen , sind von

Schüler 0,50 fg .

Franz Frerichs
Jever

Das Zeichen garantiert
Federdichtigkeit u . Farb¬

echtheit der Bettinletts
u . eine erstklassige

Federfüllung

Sonnabend,b. 16.Mars, Evelin HoltMärz ,
4 bis 530 Uhr : Jugend¬
tonzert .

7 . 30 bis 10 Uhr : D 26 .
Ailian " .

Sonntag , den 17. Märs ,
4 bis 6 Uhr : Niederdeut

(2827 Iche Bühne . , , De Bergant .
schofter " .

Schmiede- und

Schlosserwerkzeuge
7. 15 bis 10,15 Uhr : , , Die

Zerefina " .

Es wird besonders darauf
aufmerksam gemacht . dak
der letzte Zug nach Jever

Ivan Petrovich
Die Lieblinge aller Ainobesucher
In dem großen Segerwaldfilm

Frauenarzt Dr . Schäfer
Freitag und Sonntag

in den Konzerthaus Bichtiptelen

Gesucht zu Mal ein (2797 Gesucht auf fofort oder
1. April ein

div. Drehstrom-Motore 22.45 Uhr täglich in Olben- Dienstmädden mädchen
Dntenwerft

burg abgeht und in Sande
Anschluß hat , sodaß man um

Wilhelmshaven , Zel . 1599 0. 28 Uhr in Sever eintrifft . B . Köster Witwe
Rittersbaufer

(2804

für Saus - und Gartenarbeit .
Behrens

Jever . Elisabetbufer .

in größter Auswahl

Schützenverein Jever.
Unser Ehrenmitglied

Peter Koeniger
ist verstorben und wird am

Carl Altona Freitag , 15. März , nachmitt.

Lederwaren
Ia Offenbacher Fabritate

Carl Altona

Bettstellen
Matragen , Auflegerissen

billigst bei

3 Uhr , beerdigt .
Zur Trauerparade ver¬

Sammeln sich die Schünen
um 2,45 Uhr beim Gasthof
zum Goldenen Engel .

Bollzähliges Erscheinen ist
Ehrenpflicht .

Der Hauptmann .

1870

Veteranen

Ein kräftiger Junge
angefommen

In dankbarer Freude
(2852

Hermann Lehners und Frau
Marte geb . Lübbers

Jever , ben 9. März 1929 .

Statt Aarten .

Die Berlobung ihrer
Sochter

Luise
mit bem
Herrn

(2709

Bandwirt

Werner Stuts
Grimmens ,

geben betannt

D.Jereinfü0 . Riefenund Frau
leverland

and Umg

AdolfGerlen,Jever amerad, der Rentner

Neuheiten

Reizende
Kinderkleider

Frühjahrs¬
Kinder -Mäntel

find frisch geliefert

U. Mendelsohn

Neu ! Neu !

Wie neu wird jeder Unzug ,
jedes Kleid durch die

chem . Reinigung
Aufträge nimmt entgegen

Fiau Adeline Follers , Jever .
Raufmann Groneit ,

Sengwarden .

Theodor Goldenstein
Veteran von 1870/1871 ist ver¬
storben und wird am Con
nerstag , den 14. März d . J . ,
nachmittaas um 3 Uhr in
Sengwarden beerdigt . Ra¬
meraden , die zu folgen ae¬
denten , werden gebeten , sich
gegen dem 14. März d. J . ,
morgens 8 Uhr , im Bereins .
lofal , in der Stadtwaage , zu
melden . Es ist Pflicht fedes
Kameraden , dem es möglich
ist , der Beerdigung von ver
storbenen Rameraden beizu¬
wohnen . Die Abfahrt von
der Waaae mit Auto findet
statt am Donnerstag , nach¬
mittags 1½ Uhr .

Der Vorstand
U. Onnen

Krieger¬
verein
Seng

warden .

Unser Kamerad , der Alt¬
veteran (2828

Bettfedernreinigung Theodor Goldenstein
Bettenumstopfen

jeden Mittwoch
Garantie¬

Bettinletts, forter
2757 )

Ernst Onnen
Wiarden

Nähmaschinen
1 Sandnähmaschine m. Raften

85 , - RM . (283
1 Fußnähmaschine mit Kasten

110 , - RM .

1 Fußnähmaschine , Schwing¬
schiff , voi u . rüdwärts¬
nähend , 130, - RM .

1 verlentbare Nähmaschine ,
Schwingschiff . vor - u . rüd¬
wärts nähend 150 , - R .

Obige la Nähmaschinen
find auf Lager etwas unschön
im Möbel geworden .

UdolfGerken ,Jever

Heidmühle
Autovermietung

Zelephon 247
Joh . Lottmann

Ehrenerklärung.
Die Beleidigung über

Seidemann nehme ich als
unwahr zurüd .

Frit Garmers .

ist verstorben . Beerdigung
Donnerstag nachm . 3 Uhr .

Zur Trauerparade versam
meln sich die Kameraden
2,30 Uhr , im Vereinslokal

Der Vorstand

geb . Schipper .
Riefenshof .

Berlobte :

Lutse Rieken

Werner Stuts

Riefenshof ,
Grimmens ,

18. März 1929 .

Statt Rarten .
Für die vielen Beweise der Teilnahme an¬

läßlich des Sinscheidens unserer lieben Ent¬
schlafenen (2800

herzlichen Dank .
Murich , Enno - Ludw . - Groden ,
Insenhausen und Sophiengroden .

Familie Peters .

Am Montagmorgen um 7 Uhr starb nach
langjähriger Rrantheit mein lieber , herzens¬
auter Mann , unser lieber treusoraender Bater ,
Schwieger - , Groß - und Urgroßvater

Theodor Goldenstein
im Alter von 88 Jahren und 6 Monaten .

Dies bringen tiefbetrübt zur Anzeige :

Die trauernden Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Donners¬
taa , dem 14. März , nachmittags 3 Uhr , auf
dem Friedhofe in Sengwarden .

Jever i . O. , den 12. März 1929 .

Statt jeder besonderen Mitteilung !

210

Nach rastlos tätigem Leben entschlief heute morgen
2 Uhr nach längerem Kranksein unsere liebe gute Mutter ,
Schwieger - , Groß - und Urgroßmutter

Helene Marie Metjengerdes
im 63 . Lebensjahre .

geb . Rothert

Friedrich Metjengerdes

Gerhard Brünjes und Frau
Helene geb . Metjengerdes , Ocholt

nebst Enkeln und Urenkel

Die Beerdigung findet statt am Sonnabend , 16. März ,
nachm . 3 Uhr . Andacht 1 , Stunde vorher im Trauerhause
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Entlarvung des Buchtages
Wir lesen im Deutschen Volkstum " :

Mittwoch , 13 . März 1929

139 . Jahrgang

Interessen sehen sich in Moral um . | mult war . Gegen ein allgemeines Verbot von Ver - als infame handgreifliche Lügen bezeichnet , und der

Der neueste Vorgang auf diesem Gebiete ist der sammlungen und Kundgebungen auf den Straßen , Reichsbote " hatte wie einige andere Zeitungen un¬

, ,Buchtag " . Es gehört zur weltlichen Moral , gute läßt sich nichts sagen , es könnte zur Beruhigung der ter der Ueberschrift „ Eine Verleumdung Dr . Cart

Bücher zu lesen . Das muß man der Masse einpaufen . erregten Gemüter nur beitragen und wäre vielleicht Pcters " diesen Brief zum Abdruck gebracht .

Die Interessen der Bildung , des Verlags und des noch länger am Plaze gewesen . Das Verbot in die- Das Gericht lehnte es in der obigen Verhand¬

Sortiments fommen darin überein . ser Form aber ist von Gerechtigkeit jedenfalls mett lung ab , den weitgehenden Beweisanträgen der
Es

Zum unverlierbaren Wesen dessen, was wir seit
dem achtzehnten Jahrhundert im besonderen Sinne
„Bildung " nennen , gehört das selbständige Urteil und So habent sich betriebsame Menschen aufgemacht , entfernt . Dabei noch eine Frage : Ist es richtig , daß | Rechtsvertreter beider Parteien stattzugeben .

die selbständige Entscheidung nach Grundsägen . Der um Buchhandel und Stadt zu einem gemeinsamer der Kommunistenhäuptling Heuck , der in Wöhrden an - lehnte auch die Vernehmung cines medizinischen

Charakter ist darum der nährende Grund echter neuen weltlichen Festtag , zum „ Buchtag " (nicht zu scheinend der Führer war , erst kürzlich dank der Am- Sachverständigen über die Persönlichkeit von Carl

Bildung . verwechseln mit Bußtag ) zu vereinigen . Der frühere nestie aus dem Gefängnis , wo er wegen Vergebens Peters und eines literarischen Sachverständigen über

Zum Wesen der Masse gehört die Unselbständigkeit Reichsinnenminister Dr. v. Kendell, ein Mann von gegen das Sprengstoffgesetz war , entlassen worden ist die Bedeutung des Buches ab. Vernommen wurde

des Urteils und die Unselbständigkeit der Entschei hoher Kultur , ging auf diesen Amerikanismus nicht und nun auf diese Weise seinen Dank für seine Be - nur die Witwe Carl Peters , die nochmals die Dar

dung . Bildung wirk zerstörend auf Masse . Masse ein . Der jetzige Reichsinnenminister witterte als gnadigung abstattete ?! (Warum denn nicht ? Diese stellung Oldens in seinem Buch als reinste Phantine

Demokrat : hier ist die Möglichkeit zu weiterer geiftt - Beute werden heutzutage immer auf Begnadigung bezeichnete . Auf Befragen des Vorsitzenden , der fle

Urteile und Entscheidungen der Masse sind Urteile ger Massenbeherrschung , zur Verfestigung der geiftt - rechnen können .)

und Entscheidungen ihrer Führer . Der Massen¬ gen Hörigkeit gegeben , und er machte die Sache . Man

mensch braucht einen Führer , der ihm sagt , wie er hätte sich immerhin schämen sollen , just Goethes To¬
urteilen und entscheiden muß . destag für diesen Festakt moderner Barbarei zu miß¬

brauchen . Was ist Goethe ? Kauft nur an seinem To¬
destag Bücher und glaubt , daß er den Geist von Wet¬

mar erfunden hat , und daß er also der geistige Vater
der demokratischen Republik ist. Dat is jenuh .

wirft zerstörend auf Bildung .

Die aus sich selbst urteilslose und entscheidungs¬
unfähige Masse , die das Richtmaß ihres Denkens und
Handelns von der Führung empfängt , ist im größten
Umfang in Nordamerika gegeben . Der Durchschnitts¬
amerikaner fauft , was die Reklameführung ihm de¬

fiehlt ; er findet gut und schlecht , was seine Führung
ihm für gut und schlecht zu halten befiehlt . In Ame¬

rika ist die Technik der Massenführung die auf der
Kenntnis der Massenfunktion beruht , am weiteiten
durchgebildet . Wir Deutsche übernehmen daher die

Mittel der Massenbeherrschung von Amerika . Das
ist der , ,Amerikanismus “ .

Je mehr der Mensch vermasst ist , um so unſelb¬

ständiger ist er , um so mehr bedarf er des Führers ,
der ihm sagen muß , was er zu tun habe . Die Massen¬
führung entwickelt daher allmählich ein System me¬

hanischer Moral , die an die Stelle der ausfallenden

selbständigen Moral des Menschen treten muß .

Von selbst denkt der Massenmensch nicht mehr ar
die Würde der Mutterschaft . Also befiehlt die Füh¬
rung einen „,Muttertag " , an dem durch Zeitungen
Rodio , offizielle Feiern , Filme usw. die moralische
Sentimentalität der Masse zur Ehrung der Mütter¬

lichkeit " aufgerufen wird . Von selbst denkt der Mar¬

senmensch nicht mehr an die ethisch - biologische Auf¬

gabe , für die Nachkommenschaft ein Erbe zu sammeln ,

das heißt zu sparen . Also befiehlt die Führung einen

„ Spartag " . In Schulen , Zeitung , Vorträgen , durch

plafate , überall in der „ Deffentlichkeit " wird zum

Sparen animiert .

-

Ant 22 . März wird also unter Berufung auf den

wehrlosen Goethe der Buchtag begongen werden . In
einem von der Republik geweihten Feittag erscheinen
im Herrenhaus zu Berlin auf hohem Postament
ruhmreiche Vertreter des deutschen Buchhandels und
der von ihm verwalteten deutschen Dichtung , ben =

galisch angeleuchtet , und unter schmetternden Fan¬
faren dem gläubigen Volke präsentiert . Außerdem

findet eine interne Sitzung mit Pressevertretern

statt . Da reden von Verlegern und Intellektuellen :
Dr . Kilper (Deutsche Verlagsanstalt ) , Dr . Kippen¬
berg (Inselverlag ) , Grnst Rowollt ( Verleger Emil

Ludwigs ), Walter von Molo ( Dichterafademie und

Schutzverband ) , Dr . Marholz (Voss . Zeitung ) , Dr .

Monty -Jakobs (nochmals Voffische Zeitung ), Walter
Hoffmann (Bolfsbüchereimesen , foz .-dem . ), Dr . Fran¬
fenheim und Karl Baedefer . Man muß gestehn : fein
gesiebt . Nach außen nimmt man die bekannte „Neu¬
tralität " .

Zum Ausnahmezustand
in Schleswig - Holstein

Zur Genfer Tagung .

Sachverständigen Komission

So bildet sich allmählich ein System von Tagen " schreiben die „ Hamburger Nachrichten " u . a : Sowett 20756

heraus , welches nichts anderes ist als profan - demo - sich auch nach den amtlichen Mitteilungen übersehen
Der deutsche Steuerzahler : Mich sollten sie fra¬

fratische Parallele und Konkurrenz zu dem System läßt , haben die Nationalsozialisten zu den traurigen

christlicher Festtage . An die Stelle religiöser Gedent - Vorgängen in Wöhrden richt den Anlaß gegeben . gen , ich könnte ihnen die beste Auskunft geben !"

tage treten weltliche Moralunterrichtstage , an denen Ihre verbotene Versammlung hat nicht stattgefunden ,

dem Volk die Moral des demokratischen Untertans und sic haben erst nach den Kommunisten dasselbe

eingetrichtert wird . getan , was diese sich geleistet hatten : einen Umzug

Maffendemokratie ist geistige und moralische Ho- durch das Dorf, bei dem sie dann von den Kommu Der Streit um die Persönlich¬
feit von Carl Veters

Ein durch das Buch des Schriftstellers Balder Ot =

darauf aufmerksam machte , daß es sich nicht um ihre

Ansichten , sondern um die tatsächlichen Vorgänge han¬

deie , erklärte die Zeugin , daß sie die Braut des On¬

fels von Carl Peters zwar nicht persönlich kenne ,

aber ihr geschrieben habe . Die Dame , die heute 79

Jahre alt ist , sei über Oldens Darstellungen empörr .

Olden erklärte in der Verhandlung mehrere Male ,

daß er das Buch weder als Freund noch als Feind

von Carl Peters verfaßt , sondern sich lediglich um

die schriftstellerische Schilderung einer starken Persön

lichkeit bemüht habe . In dem Vergleich , mit dem das

Verfahren seinen Abschluß fand , erklärte der Be¬

flagte , daß er auf Bitten der Frau Peters die Zu¬

schrift veröffentlicht habe ohne Kenntnis des Buches

und des Verfassers , daß es ihm fern gelegen hade ,

den Privatkläger persönlich zu treffen , und daß er

mit Bedauern die beleidigenden Ausdrücke zurück¬

nehme . Der Verteidiger des Beklagten erklärte dazu

noch , daß nach Ablehnung der Beweisanträge der

Vergleich zweckmäßig erscheine .

Das öffentliche Interesse an dem Prozeß habe in

der Beweisaufnahme über die in der Weltgeschichte

noch umstrittenen Tatsachen gelegen . Dementspre¬
chend wurde in den Text des Vergleichs ein Passus

eingefügt , in dem beide Parteten bedauern , daß die

Beweisaufnahme , die über die Persönlichkeit von

Carl Peters Klarheit schaffen sollte , für rechtlich un¬

zulässig erflärt worden ist . Die gerichtlichen Koster

übernahm der Beklagte .

richtigkeit . An die Stelle des selbständig Urteilenden nisten überfallen worden sind . Und da fommt dann

und selbständig Handelnden tritt das geleitete und das einseitige Verbot nach dem Rezept : Der Feind

funktionierende Gehirn Es erwächst daher ( arbeits - steht rechts ! Die Kommunisten fönnen wieder Ber¬

eilig ) ein Moralbeamtentum , das für das staatsnot - sammlungen abhalten , die Ueberfallenen aber nicht .

wendige Funktionieren moralischer Gedanken und Es mag sein , daß die Polizeibehörden auch kommu - den „ Ich bin ich , der Roman Carl Peters " ausgelö¬
der die Form einer Privat =

Gefühle bei den Massenmenschen zu sorgen hat . Zu - nistische Versammlungen verbieten werden , aber in ster Konflikt ,
den ver =

nächst im preußischen Kulturministerium und Reichs - dem Erlaß steht davon nichts , und nur um diefen beleidigungsflage des Autors gegen

innenministerium . Bald wird man ein eigenes handelt es sich. Es soll nicht bestritten werden , daß antwortlichen Schriftleiter des „ Reichsboten " , Tr .

Reichsinnenministerium für Moral einrichten müssen . Die Kundgebungen in letzter Zeit vielfach einen Cha - Karl Rohfopf , angenommen hatte , ist fürzlich vor dem

Das sind Lebensvorgänge , die nicht einzelne (von rafter angenommen haben , der mit der öffentlichen Amtsgericht Berlin Mitte durch Vergleich beendet

rechts gesehen ) böse oder (von links gesehen ) gut : Ruhe , Ordnung und Sicherheit kaum zu vereinbaren worden . Balder Olden hatte in seinem Buch u . a .

Menschen machen " : diefe Dinge entwickeln sich, wo ist , aber dann verlangt die Unparteilichkeit , daß alle erzählt , daß der Onkel von Carl Peters , Carl Enget ,

immer Maffe im modernen Sinn lebensbestimmend Veranstaltungen ohne Ausnahme verboten werden , sich das Leben genommen hätte , weil der Neffe dte

wird . Hier scheiden sich aristokratische Demokratte nicht nur die der radifalen Nechten , denn Art . 109 der Verlobte seines Onkels verführt hätte . Diese Schuld

und Massendemokratie . Jene ist deutsch , diese ist Weimarer Verfassung sagt ausdrücklich , daß alle babe Peters nach Afrika getrieben , und sie sei so im Abermals hat eine Feuersbrunst ein altes Schloß

Deutschen vor dem Gesetz gleich sind . Hier aber richter gewissen Sinne der Anlaß zu seinen späteren großen

sich das Verbot wieder einseitig gegen eine Partet , Kolonialunternehmungen gewesen. Die Witwe von

die dem Verbietenden am unsympathischsten ist , und Carl Peters hatte in einem Rundschreiben an die Zet¬

die obendrein die angegriffene bei dem letzten Tu - tungsredaktionen diese Behauptungen Oldens u . a .

amerikanisch .

Wie alles im amerikanischen Zeitalter , so erwach¬
sen auch die „ Tage " nicht dem zufälligen guten Willen
Einzelner , sondern sie ermachfen aus Intereffen .

andere Generation
ROMAN VON 3 SCHNEIDER FOERSTL

Urheberrechtsschutz durch Verlag Ostar Meister . Werden / Sa .
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Ruinen des Schlosses Homborn bel Paderborn

Hemborn , das in der Nähe von Paderborn
zerstört. Unser Bild zeigt die Ueberreste des Schlosses

gelegen ist .

, ,Er hat elf Jahre ohne mich gelebt und mich genan

so entwöhnt , wie ich ihn . "

, ,Elf Jahre sind zu lange Die Zeit hat dich ihm

Rebens lagen zwischen dem Einst und dem Heute gang war versperrt . Sie suchte nach einer Klingel .

Er horchte auf den Schlag der Uhr , der aus dem Nur ein großer , schwerer Klopfer hing an einer entfremdet . Und ich durfte nicht reden , weil du mir

Nebenzimmer fam . - Echon elf Uhr ! Vielleicht Kette herab . Am Morgen hatte die Einfahrt offen - das Wort abgenommen hast , zu schweigen ."

lag sie auf dem Tivan in einem der beiden anderen gestanden .

Räume . Es stand ihm nicht zu , nach ihr zu sehen .

Daß sie das Zimmer mied , in welchem er schlief , war

ihm Beweis genug , daß sie nicht mit ihm zusammen
sein wollte .

Und war doch einal sein Weib gewesen und hatte

sein Blut gemeinsam mit dem ihren unter dem Herzen

getragen , es mit Liebe zum Leben geboren und groß

gezogen . - Beinahe unmöglich dünkte ihn das . Sie

Aber sie konnte nicht anders , und wenn sie das

ganze Haus in Aufruhr sehen mußte . Ihre Hände

gaben dem Klopfer eine Bewegung .

Ein Mann kam auf schlürfenden Pantoffeln nach

wenigen Minuten auf den Kiesweg herab , fragte und

drehte gleich darauf den Schlüssel in der großen ,

eisernen Tür . „Der Herr General ist noch wach !

Sie bringen wohl Nachricht von Herrn Ebrach ? "

„ Ja ! "

-
Der Knabe streichelte seine Wangen , füßte ihm

die Tränen weg und hielt dann sein Gesicht zwischen
den schmalen , feirgliedrigen Händen . „ Vater !

Wein doch nicht , Vater ! " Er weinte nun selbst ,

ohne es zu wollen . Gehst du nun nie mehr fort ? hatte dem Kinde keinen Haß gegen ihn eingepflanzt ,
Man sah , dem Alten fiel eine Last von der Seele .

Und Vater ich möchte so gerne einmal zu dir fom - hatte ihm gefagt , daß er ein edler Mensch gewesen sei .

men in dein Haus , das du dir dort auf dem Berge daß er immer gut zu ihr gewesen wäre und ihr nie Schweigend ging er mit ihr nach dem Hause . Aus

Sie hatte gelogen , der Halle strömte ihr ein Lichtermeer entgegen , und
ein böses Wort gegeben habe .

gebaut hast . " als sie eintrat , hörte sie oben von der kunstvoll ge¬

schnörkelten Treppe herab die Stimme des alten

Ebrach . Bist du nun endlich gekommen , mein Sohn ? "

Lore -Lies vergaß , daß der Verwalter neben the

stand und hetzte die Treppe hinauf . „ Vater !" -

„Gleich morgen ! Ich lasse den Wagen kommen ,
dann fahren wir hinauf ."

Beigst du mir dann auch alles ? "

,,Alles , mein Bub !"
, ,Und

Was möchtest du denn noch wissen , mein Kind ? "

Wenn mich die Leute fragen , darf ich dann sagen ,
Saß du mein Vater bist ? "

, ,Allen Leuten darfst du es sagen ! "

-

-

um ihm die Liebe des Kindes zu erhalten und die

Verehrung für ihn in seinem Herzen festzupflanzen .

Die Augen sielen ihm zu über all dem Denken an

die Vergangenheit und die Zukunft .
*

% *

, , Er ist bei mir ! "

Lore - Lies ! - Und das Kind ? "

, ,Max schläft bei ihm !"

„ Du irrst , Lore - Lies . " Der General strich über

ihr blondes Haar , in welches die große Stehlampe

brennende Lichter warf . Er hat dich zehn Jahre

lang gesucht , das ist der Unterschied . Dabei entwöhnt

man einen Menschen nicht . Aber das Verlangen
wird nur immer größer . "

„ Er hat so viele geliebt , Water ! - Jeden Tag eine

andere ! Er stand im Glück - ich nur im Schatten ."

, , Du nur im Schatten des Lebens , Lore - Lies , er

aber im Schatten des Todes ."
Ste hob das Gesicht . Er sah , wie ihre Wangen

weiß geworden waren . Herrgott , gib mir die rechten
Worte ! " bat Ebrach , ehe er zu sprechen begann .

Waren zehn Jahre Buße nicht genug für den Sohn ?

Und wenn er auch bereits zu den Verlorenen gehört
Nun

hatte , er büßte redlich an Leib und Seele .

sollte ihm vergeben werden ."

Leise , als spräche ec nur für sich , begann er ihr zu

erzählen : Die Geschichte mit Nita - Ernsts unscligen

Schuß - , - wie er ihn schlug und dann verstieß

In den Straßen der kleinen Stadt brannten die Sie hing an seinem Halse ! Stammelte an seinem

Richter mit mattem Glühen . Aus den Gärten tamen Munde und wußte nicht was . Ihre Lippen bewegten

die Düfte der Blumen , die dem Herbste entgegen - sich und fanden troßdem nicht ein einziges Wort .

Er nahm ihr Gefi ht zwischen seine Hände , sah thr
blühten . Leuchtfäfer schimmerten grünlich in den

, ,Warum heiße ich aber nicht wie du ? " Büschen , und ab und zu kam ein Lachen über den in die Augen und las darin , chne zu fragen . Lore - wie er von Stufe zu Stufe sank , dem Branntwein

und der Verzweiflung in die Arme , bis Rita ihn

Du heißt wie ich, mein Junge : Mar von Ebrach ." Hang , der Zeugnis gab , daß die Menschen die abend - Pies !"
Dann kam in raschem Besinnen die Angst fand , - alles , was diese Frau an ihm tat , sein Aufent¬

Das Kind erdrückte ihn . beinahe , so warf es sich liche Kühle zu nutzen wußten .

thm an die Brust . Und morgen , Vater - morgen Lore -Lies zog den Mantel fester übereinander . um den Sohn . May ist noch nicht zurück seit heute halt in Dorfbach , Marbots Sterben , Trudes Krant¬

spielst du mir dann auf dem Flügel vor . Oder auf Das dunkle Tuch , welches sie über das Haar ge- mittag ."

der Geige . Mir ganz allein ." Der Mund lallte schlungen hatte , ließ das Goldblond ihrer Zöpfe in

nur noch und das Ohr fing faum noch zur Hälfte die der Mondbeleuchtung durchschimmern . Sie lief mehr ,

geliebte Siimme des Vaters auf . „Dir ganz allein , als sie ging , durch die nachtstillen Straßen . Bet jedem
Bub !" Er führte sie in das große Wohnzimmer und hielt

Hundegebell schrak sie zusammen , jeder Schritt ließ

sie aufhorchen , jedes Geräusch machte sie ängstlich , so auch noch auf dem Divan seinen Arm um sie ge¬

Der große Apfelbaum vor dem Fenster ließ das lange war sie nicht mehr allein des Nachts auf den schlungen. Aber die arme Frau fonnte nicht stille
sitzen , kniete dem alten Ebrach zu Füßen und legte

Mondlicht wie durch ein Spitengewebe hindurch - Gassen gewesen .

schimmern . Ebrach hielt das schlafende Kind an seine Nun wurden die Häuser spärlicher . Der Villen - ihr Gesicht in den Schoß . „ Vater , hilf mir ! - Ich

Brust gedrückt. Er sah nach den Scheiben, durch gürtel begonn. Zwischen hohem Buschwerk , dahinter finde mich nicht mehr zu ihm zurück. "

welche die matte Helle fam , die ein großes Viereck die Gisengitter versteckt lagen , führte die Straße berg¬

auf den Boden zeichnete . auf . Wehl eine Viertelstunde dauerte die Steigung

Wo war Pore - Pies ? Ihr Bett stand noch immer Dann machte ein bequemer Serpentinweg ihr das

unberührt . Scheute sie sich, in das Zimmer zu fom- leßte schwere Stück um etwas leichter . Zwei Rande- die Augen früher schließen sollen , dann wäre es die

Go weit war sie ihm Laber brannten vor dem Tore . Die Säulen , welche leichter geworden . "

Rehn Jahre thres und seines die Lampen trugen , schimmerien weißlich . Der Ein - |

*

men , in welchem er schlief ?
-entrückt ! So weit !

4

, ,Trägst du eines anderen Bild in dr ? "

Sie schüttelte den Kopf .

, ,Ich habe zu lange gelebt , Rore - Lies . Ich hätte

Sie mehrte erschrocken

"

heit , den Wolkenbruch und die Tage der Schrecken und

der Sorge über Trudes Schicksal . „ Ist das nicht

genug , Lore - Lies ? - Und ich konnte trotz alledem

nicht fierben , um mich von meinem Schwure frei zu

machen ."
, ,Vater , ich danke dem Himmel , daß ich dich noch

Mir dautst du ? - Und meinem Sohne hast Sv
einmal sehen durfte .

nichts mehr zu geben ? - Sag , Lore -Lies ? "

,,Er hat mich nur des Kindes wegen gesucht ! "

, ,Lore - Lies . diesen Irrtum fannst du dir selbst am

beften widerlegen , wenn du dir sagst , daß niemand

als du und ich etwas von diesem Kinde wußten Er

hatte keine Ahnung von dessen Eristenz . Elf Jahre
lebte er also nur in dem Gedanken an dich allein . "

Sie wußte nichts zu erwidern . Er hatte recht .



Winke für die Verwertung gedämpftem Zustande, in Betracht. Die Einfäuerung verfüttert werden können. Die nach dem Dämpfen

erfrorener Kartoffeln

Gerichts -Zeitung
Schwurgericht .

der gefrorenen Kartoffeln in cohem Zustande sollte gesäuerten Kartoffeln fönsen in einwandfreiem ,

nur im Notfalle in Anwendung fommen , etwa bet frischem Zustande in geeigneter Weise und Menge an

Mangel an Brennstoff oder gar Fehlen einer Tämpf - alle landwirtschaftlichen Haustiere verfüttert merden .
§ Oldenburg , 11 . März . Das am 18 . März be¬

Von Dr . O. Nolte , Berlin . anlage usw . , da bei diesem Verfahren die Verluste In erster Linie wird man sie an die Mastschweine
ginnende Schwurgericht hat folgende Strafsachen ab =

Der früh einsetzende und langwährende Frost ist an Nährstoffen erheblich sind und ein Verderben verfüttern ; doch sei hierbei darauf aufmerksam ge =
zuurteilen :

diesmal so lief in den Boden eingedrungen , daß sicher beim Einsäuern selbst in guten Behältern eintreica macht , daß die Säure der Kartoffeln das Schwetn
1. Montag , 18 . März , vorm . 10 Uhr . gegen den

ein Teil der in Mieten lagernden Kartoffeln durch kann . Nach Möglichkeit sollen bei diesem Verfahren hindert , seinen vollen Bedarf an Kohlenhydraten
1910 in Osternburg geborenen und dort wohnhaften

den Frost beschädigt wurde , so daß sie nach dem Auf - die Kartoffeln durch Waschen von Schmuz befreit wer - allein mit eingesäuerten Kartoffeln zu decken. Man
Schlachtergehilsen Reinhold Ramien wegen Körper¬

tauen im rohen Zustande nicht mehr haltbar sind . Da den , ehe sic in die Behälter schichtweise eingelagert ist deshalb gezwungen , durch ein anderes Veifuiter ,
verlegung mit tödlichem Ausgang ;

thr Nährwert aber durch das Erfrieren selbst nicht werden . Da für das Gelingen der Säuerung die 8. B. von 300 Gr . Gersten - oder Maisschrot oder
2. nachm . 4,30 Uhr gegen die Ehefrau des Kaufm .

geändert ist , so gilt es , alle Maßnahmen zu ergreifen . Abwesenheit von Luft wesentlich ist, so wird man die Kartoffelflocken , die fauren Kartoffeln schmackhaft zu

Rüstringen und dort wohnhaft , wegen Meineides ;
die geeignet sind , die gefährdeten und nach dem Aur - Kartoffeln mit geeigneten Stampfeifen , Spaten machen . Bet Befolgung dieser Vorschläge fann man Fischer , Bertha Elsa geb. Bulwin , geboren 1904 th

tauen dem Verderben ausgesetzten Werte so schnen u . dgl . weitgehend zerkleinern und in geeigneter wiederum mit täglich 1 Kg . Schnellmasifutter D. R. - G.
3. Dienstag , 19. März , vorm . 9 Uhr , gegen den

von Milchsäure - 5 c vorteilhaft den Eiweißbedarf des Schweines
und soweit als irgend möglich zu retten und sie ror - Weise feststampfen . Ein Busat

zugsweise der tierischen Ernährung nutzbar zu ma - fulturen in geeigneter Form , vorschriftsmäßiger An- während der garzen Mast decken. Eine Beifütterung 1905 in Hudermoor geborenen und dort wohnhaften

4. nachm . 4,30 Uhr gegen den 1901 in Norden ges
chen. Keineswegs soll man sich aber durch die hohen wendung und Menge erhöht die Sicherheit einer er - von Kalk und Salz ist bei der Verfütterung der Arbeiter August Strackerjahn wegen Totschlages ;

Zahlen , die heute als Anteil in Mieten erfrorener wünschten Säuerung. (3n beziehen vom Institut für Sauerkartoffeln wie üblich notwendig, um den geborenen und zuletzt in Bremerhaven wohnenden
wegen vorsätzlicher

Kartoffeln genannt werden und vermutlich auf über Gärungsgewerbe , Berlin N. 65, Seestraße 13.) Nach ringen Mineralstoffgehalt der Kartoffeln auszu- Arbeiter Arien Meyenburg
triebenen Schäßungen beruhen , beunruhigen und gar dem Abdecken mit Stroh , Spreu , Brettern oder an - gleichen .

verleiten lassen , die Mieten schon bei starkem Front derem geeignetem Meterial wird ein luftdichter Av¬

zu öffnen , da hierbei die Wahrscheinlichkeit groß ist, schluß durch eine Lehmdecke oder mindestens ein Lehm

den Schaden unnötig zu vergrößern und noch ein - strich aufgebracht , auf den eine starke Erddecke ge =

wandfreie Kartoffeln dem Verderben auszuliefern . füllt wird , um die Kartoffeln möglichst fest au preffen Leipzig

Vielmehr warte man in aller Ruhe Lufttemperaturen und ein Eindringen von Luft zu verhüten .

von höchstens 3 Grad C. , bei denen in der Mittags¬

sonne auch die freilagernde Kartoffel nicht gefriert , ab ,

um zunächst einen Ueberblick über den Anteil der

froftgeschädigten Kartofeln zu gewinnen und alle

Vorbereitungen zu ihrer besten Nutzung zu treffen
Man erkennt die frostgeschädigten Kartoffeln daran
daß sie dem Schneiden mit dem Messer größeren
Widerstand entgegenseßen und in den erfrorenen
Zellen verfärbt sind .

Von Wichtigkeit ist es , daß alle erfrorenen Kar¬
toffeln der Nutzung zugeführt werden , che sie aut =

tauen , da sie im aufgetauten Zustande schmierig wer¬

den, sich schnell zersetzen und dann nicht mehr genutzt
werden können . Die Möglichkeit , die gefrorenen

Kartoffeln der industriellen Verwertung in Stärre¬
fabriken , Trocknereten oder Brennereien zuzuführen
dürfte nach allem , was bisher bekannt wurde , nich :

allzugroß sein . Teils haben diese Industrien bei der
gewaltigen Kartoffelernte des Vorjahres von 42 Mil¬
lionen Tonnen schon im Herbst thre Anordnungen

und Abschlüsse getroffen und sind bei der allgemeinen
Geldknappheit auch mit ihren Mitteln bereits fett¬
gelegt , andernteils scheint auch eine Erhöhung des
Brennkontingents , wie von amtlicher Seite bekannt¬

gegeben wurde , nicht möglich zu sein. Daß man
aber gegebenenfalls jede Möglichkeit der industriellen

Verwertung bevorzugt nuken wird , dürfte selbstver¬
ständlich sein , doch dürfen die Anlagen nicht allzuwett
entfernt Itegen , da beim Versand auf größere Ent¬

fernungen plöslich eintretendes Tanwetter die ge¬

frorenen Kartoffeln leicht verderben lassen kann .

von Geh . - Rat Lehmann besteht .

Mengen erfrorener Kartoffeln verwerten fann , muß
man sie durch geeignete Konservierungsverfahren

vor dem Verderben schützen und sie der Fütterung

wiegend die Einfäuerung , sei es in robemt, sei es in
allmählich zugänglich machen . Hierfür kommt vor¬

nach
Dresden

Dahlen
Wurzen

Oschatz

Grimma

Müg

Brandstiftung ;
5. Mittwoch , 20. März , vorm . 9 Uhr , gegen den

1899 in Coldewey geborenen und dort wohnenden

Elektriker Emil Hinrich Carstens wegen Meineides .

Als Geschworene für sämtliche fünf Verhandlun

gen werden zum Gerichtshof gehören : Kassenange =

Röder stellter Hermann Dood aus Rüstringen , Wirt Paul

Dutke daher , Schuhmachermeister Hinrich Damke aus

Niederhörne bei Elsfleth , Landwirt Eduard Wente ,

Schweiburg , Oberpostsekretär Paul Schwecke , Olden¬

burg , Landwirt Friedrich Meyer aus Apermasch

bei Apen .

Riesa

Die Säuerung gelingt sicherer und mit geringerer

Verlusten , wenn die Kartoffeln vorher in geeigneter
Weise gedämpft werden , was im gewöhnlichen Kar¬

toffeldämpfer , dem Henzedämpfer und ähnlichen Ein¬

richtungen geschehen kann . Im Mittel benötigt man

für je 100 g. Kartoffeln etwa 4 bis 5 Kg . Stein¬
fohlen oder 8 bis 12 Kg . Braunfohlen . Vor dem 20755

Dämpfen sind die Kartoffeln nach Möglichkeit zum Eisenbahnunglück auf der Strecke Leipzig Dresden
waschen , um zu vermeiden , daß unnötig Erde in den

Tiermagen gelangt und die Verdaulichkeit fint . Infolge eines Erdrutsches bei Oschatz in Sachsen
Wenn große Mengen schnell eingesäuert werden mußte der D-3ug 131 in Dahlen aufgehalten und auf
sollen , empfiehlt es sich die Kartoffeln im Kasten¬

wagen zu dämpfen. Dazu schiebt man durch ein Loch ein totes Gleis gebracht werden . Er überrannte da¬

der hinteren Kastenwand in etwa 5 3tm . Höhe über bei den Prellbock und fuhr in ein Stellwerkhaus . Die

dem Boden des Wagens ein bis an die Vordersette beiden dort beschäftigten Beamten wurden schwer ver¬
lett , zwei Reisende leicht .reichendes durchlochtes Eisenrohr von 5 3tm . lichter

Weite . Das Rohr ist vorn geschlossen und seitlich mit

etwa 3 Reihen Löcher versehen , die am Anfang des
Rohres 6 Millimeter , in der Mitte 5 Millim . und am
Ende 4 Millim . Durchmesser haben , damit der Dampf

durch die ganze Länge des Rohres streicht und die
Der Wagen wirdKartoffeln gleichmäßig dämpft .

-

Vermischtes

Bei dem Falle 1 handelt es sich um die Schlägeret
in der Nacht vom 26. zum 27. Dezember 1928 vor dem
Klubhaus in Donnerschwee , bei der der Sohn Rudolf

des Fabrikanten Bouda aus Eversten durch einen
Aufschlag mit dem Kopf auf den Erdboden derarr
verletzt wurde , daß er , ohne das Bewußtsein wieder¬
erlangt zu haben , im Krankenhause starb .

Fall 2 wird sich mit einem Meineide vor dem Un¬

tersuchungsrichter zu befassen haben , der in der
Straffache gegen den ebenfalls wegen Meineides

vom Schwurgericht bereits abgeurteilten Büro¬

gehilfen Nücke begangen sein soll .

Viehmärkte .

Der 8. Fall betrifft das graufige Vorkommnis am

Abend des 13 . Januar in Neuenfelde bei Elsfleth ,

dem die Haustochter Alma Wrogge zum Opfer fier .

- So chrt das Volk seine Helden ! Die Vor - Die Anflage lautet nicht auf Mord , da die Ueber¬

zwecks bester Dampfausnutzung mit nassen sauberen gänge beim Empfang unseres May Schmeling am legung dem Angeklagten vor Begehung der Tat nicht
Säcken oder Planen , Pappe u . dgl . abgedeckt . Dura Zehrter Bahnhof in Berlin haben den Berichterstatter nachgewiesen werden kann . Die Todesstrafe ist unter

der Dompfquelle einer Brennerei oder eines an- Berliner Blattes zu der begeisterten Feststellung
eine Schlauchleitung stellt man die Verbindung mit eines hundertprozentigen partei -republikanischen diesen Umständen ausgeschlossen .

Der Gegenstand des Falles 4 fit der Brand des

deren Nebenbetriebes oder dem Injektor einer Toko- veranlaßt , daß nur Könige so empfangen werden . von dem Schuhmacher Tapfe bewohnten Hauses tr

mobile her . Auf diese Weise kann man mit etwa es ist eigenartig , daß immer noch der Begriff des Nethen bei Hahn in der Nacht zum 12. Januar . Der
7 Atmosphären Ueberdruck 20 Dz . Kartoffeln im Monarchischen als Maßstab für Außergewöhnliches Angeklagte soll aus Wut darüber , daß ihm der Ein¬
Kastenwagen in einer knappen Stunde gar dämpfer und Erstrebenswertes in Anspruch genommen wird . laß in das Haus verweigert wurde , zu der Tat ge¬
und vom Kasten direkt in die Grube fahren . Bet Uebrigens hat der Berliner Rundfunk seine Kultur - kommen sein . Er hatte ein Verhältnis mit der Toch

Daher wird in der Hauptsache eine Nutzung als einer Tagesleistung von 125 Dz . können in einer sendung durchaus begriffen, wenn er diesen Empfans ter des Tapfe unterhalten , das die Eltern gelöſt
Viehfutter in Betracht kommen , und zwar zunächst mit Eiwenßfuiter beinche 100 Schweine im Sommer mittelte und statt dessen ein Beethovenkonzert ab=

Woche 750 Dz . eingesäuert werden , womit zusammen am Lehrter Bahnhof seinen 600 000 Hörern ver - hatten .
Der Meineid unter 5 ist vor dem Amtsgerichte

nach vorangegangenem Dämpfen , in größerem Um¬
setzte . Denn schließlich : wer ist Beethoven , und unter Brake geschehen . Der Angeklagte Hatten den Offen¬

fange aber erst nach erfolgter Säuerung . Ueber de gemästet werden könnten .
Am besten geeignet für die Einfäuerung sind Mare hat das Recht des Lebenden für sich ! Der barungseid geleistet und soll bei der abgegebenen

Verfütterung gedämpfter Kartoffeln ant Schweine ,

Rindvich , Schafe , Pferde , Kleinvieh und Geflügel in Silos jeglicher Art oder Gruben . Wesentlich ist . daß Berliner Rundfunk und eine gewisse Berichterstatter - Vermögensangabe mehrere ihm gehörende Sachen

so viel geschrieben worden , daß sich weitere Ausfüh - fie dicht sind und nach dem Beschicken luftdicht abge - schaft konnte es sich aber nicht verkneifen , Niveau bezw . ihm zustehende Forderungen wider besseres

rungen erübrigen (z . B. Flugblatt 76, D. 2. - G. und deckt werden . Auch wenn diese Behälter schon zum und Kulturlosigkeit diefes Vorganges der breitesten Wissen verschwiegen haben .

die Flugschriften der Kartoffelbaugesellschaft e. . Teil mit anderem Silofutter gefüllt sind, kann unbe- Deffentlichkeit zu vermitteln , womit übrigens nichts

Berlin SW . 11 , Bernburger Straße 14 ) . Es sei nur sorgt in geeigneter Weise die Kartoffel darüber ein - gegen den sicher anständigen Borer Mag Schmeling

ausdrücklich betont , daß das Brühwasser nicht mit gesäuert werden . Ist dagegen fein Silo oder keine und seine Verdienste um den Sport gesagt sein soll .

verfuttert werden soll und daß die Kartoffeln bestens Grube vorhanden , so handelt es sich darum , schnen Aber der Reklametratsch und die Sensations hascheret

genutzt werden , wenn ausreichende Mengen eiweiß - und billig behelfsmäßige Behälter zu schaffen . Stehen können ruhig einmal wieder etwas niedriger gehängt
- Brement , 11 . März . Schweinemarkt . Breise

reicher Futtermittel beigegeben werden . Für die leere feste Fässer oder Bottiche zur Verfügung , so werden , denn es besteht die ernste Gefahr , daß immer

Schweine gestaltet sich die Fütterung fehr einfach . Laffen sich diese gut verwerten Im allgemeinen wird mehr Menschen den Maßstab für die wirklichen für 1 Pfund Lebendgewicht in R. - Pg . : b) voll¬
fleischige Schweine 240 - 300 fb . 77 - 78 , c )

wenn man ihnen satt Kartoffeln gibt und je Tag und man aber daran denken müssen , Erdgruben zu me- Werte des Lebens verlieren .

Tier 1 Kg des Schnellmaftfutters D. 2. - G. 5 c ver - then , deren Herstellung durch den tiefgefrorenen Bo¬
Fran Gymnasiastin. Wien darf den Ruhm für vollfleischige Schweine 200 - 240 3D . 76 - - 78.

abfolgt, das aus Getreidefutter und Eiweißfutter in den nicht ohne große Mühe möglich ist. Man kann sich in Anspruch nehmen, die erste verheiratete Gym- D) vollfleischige Schweine 160 - 200 fb. 76 bis

bewährter und erprobter Mischung nach Angaben sich die Erdarbeiten aber erleichtern, indem man nasiastin in seinen Mauern zu beherbergen. Eine 78. e) fleischige Schweine 120 - 160 Bfd. 70
den Boden auflaut, was durch Abbrennen von Stroy, Anzahl subtiler Fragen wurde dadurch aufgerollt , bis 75, f) fleischige Schweine unter 120 Bfund

Da man auf diese Weise aber nur beschränkte Reisig und Holz oder durch Aufstellen von Koks- da die junge, gnädige Frau absolut entschlossen in, Lebendgewicht 60 - 70 , g) Sauen 65 - 72.
förben über der zu schaffenden Grube geschieht Sie auch weiterhin die Schule zu besuchen und sich der Husum , 10 . März . Die Zufuhr zu den
werden zweckmäßig freisrund mit einem Durchmesser Maturitätsprüfung zu unterziehen . Wir erfahren schleswig-Holsteinischen Ferfel - u . Jungschweine¬
von 2 Meter und einer Tiefe von 1,5 bis 2 Meter zu dem Fall noch folgende Einzelheiten : Zu den märkten betrug in dieser Woche etwa 5200 Stück .
angelegt, so daß ihr Inhalt sicher in einer Woche zahlreichen Schülerinnen einer hiesigen Lehranstair Der Handel war lebhaft . Es bedangen : 4 - 6 Wo¬
verfüttert werden fann , weil die Karloffeln nach dem zählte auch das bildhübsche, siebzehn Jahre alte Frau - chen alte Ferkel 28 bis 33, 6 - 8 Wochen alte
Deffnen der Grube leicht verderben . Da 1 kbm . lein Mimi N. Sie besuchte die siebente lasse des 33 bis 38 , über 8 Wochen olte 38 bis 45 M.

Innenraum etwa 9 Dz . faure Kartoffeln faßt , fann Mädchenvealgymnasiums. Im verflossenen Winter das Stück . Nach Lebendgewicht bedangen : Beste
man die Zahl der Gruben berechnen , die notwendig verlor Fräulein Mimi ihr Herz an einen jungen Terfel 1. 40 bis 1. 50, mittlere 1. 30 bis 1. 40,

Und in dem Glauben daran, an diese seine Liebe, find, um die erfrorenen Kartoffeln aufzunehmen. Mann, und da es die Verhältnisse ihres Eite. n- geringere 1. 20 bis 1. 30 RM. das Pfund . Fette
glomm die erste scheue Sehnsucht nach ihm hoch. „Er Bei Sandboden empfiehlt es sich, den Boden mit einer Hauses gestatten, stand kein Hindernis im Wege, die Schweine bedangen: Beste Ware 71 bis 72, mitt¬
müßte mich verachten ," sagte sie und setzte sich wieder Lehmschicht zu belegen, die Seitenwände mit Brettern Neigung durch einen Chebund zu besiegeln . In der lere 70 bis 71, geringere 63 bis 68, Gauen
neben ihn auf das Sofa. „Was würde er sich denken, auszusehen und den Zwischenraum zwischen Brett Anstalt allerdings war man etwas überrascht. als je nach Güte 61 bis 66 fg. das Pfund Sehend,
wenn ich nun wieder mit ihm zusammenleben wollte, und Boden mit fettem Lehm auszustampfen. Bei eines Tages die Mitteilung eintraf, Fräulein Minu gewicht. Größere Sendungen gingen nach Ham¬
wo er mir doch in jener letten Nacht sagte, daß er Herstellung massiver Gruben aus Beton oder Ziegel- N. gedenke demnächst den Bund fürs Leben zu schlie- burg und weiter nach dem Süden , im ganzen
niemand in der Welt so sehr hasse als mich ." steinen, auch wenn ihre Ausführung nur behelfs- Ben. Gleichzeitig aber bringe sie der Direktion zur etwa 5800 Schweine.

„Und als du gegangen warst , wußte er , daß er mäßig gedacht ist , wird es immer vorteilhaft sein , die Kenntnis , daß es ihr , ihrer Eltern und ihres Brän¬ Handel und Verkehr .
niemand so sehr geliebt hatte , als dich allein . Das innere Wandfläche mit einem porendichtenden Silo - tigams Wunsch sei, ungeachtet der Verehelichung auch
Erwachen fam nur zu bald , Lore -Lies !" lack als Anstrich zu versehen . weiterhin ordentliche Schülerin des Realgymnasiums Rudolph Karstadt , A. - G. , Hamburg . Diz

Sie saßen beide schweigend . Die Gruben lassen sich bequem und ohne Zuhilfe zu verbleiben und sich dort im nächsten Schuljahr der Warenhaus -Konzerne Rudolph Karstadt , A. - G. ,
Seine Hände , Vater nahme von Kotsförben in Scheunentennen oder ähn- Reifeprüfung zu stellen. Eine Konferenz des gefam in Hamburg und Lindemann u . Co. , A. - G. ,

lichen überdachten Räumen einrichten , weil hier der ten Lehrförpers wurde einberufen , um zu dem un- Berlin , stehen wie der Konfektionär “ erfährt ,
Frost wegen der geschützteren Lage nicht in größere erwarteten Problem Stellung zu nehmen . Man in sehr fortgeschrittenen Verhandlungen über ein
Tiefen dringen konnte . Sie haben zudem den Vor - beriet hin und her und fam schließlich zu dem Stenges Zusammengehen auf dem Gebiete des ge¬
teil , vor Schädigungen durch Regen bewahrt zu gebnis , daß keine Handhabe vorliege , die junge Frau meinsamen Wareneinkaufs .
bleiben . Auch die Ecken eines Kellers oder eines von dem weiteren Schulbesuch auszuschließen . Mim
ähnlichen frostgeschüßten Raumes lassen sich verhält - N. Hatte sich bisher stets tadellos in der Schule auf¬

nismäßig leicht durch Bretter zu einem tastenförmt- geführt, unsere Verfassung kennt bezüglich des Be- men. Die o. G. - B. setzte die Dividende auf 10

gent Silo ausbauen . Das Schließen der Fugen er- suches von öffentlichen Mittelschulen keinen Unter - Prozent fest. Der Vorsitzende teilte mit , daßkart

reicht man durch doppelte Verbreiterung mit zwi - fchied zwischen verheirateten und unverheirateten Erling sen ., der Gründer der Gesellschaft , aus

fchengefügter teerfreier Pappe . Die Anschlußfugen Schülerinnen , das Recht zum Besuche solcher Schulen dem Borstande ausgeschieden sei , und schlug vor ,

der Wände können im Fals mit Ton oder Asphalt - ist vielmehr verfassungsmäßig gewährleistet. Auge- Karl Erling in den Aufsichtsrat zu wählen . Die

Strick gedichtet werden . Von außen versteift man fichts dieser Sachlage kam die Konferenz zu dem Be Wahl wurde einstimmig vollzogen .
das Ganze durch kräftige Balken . Auch alte ausgeschluß , Fräulein Mimi N. ben erbetenen Hochzeits - Bremen , 11 . März . Es notierten Weizen ,

mauerte Blattmieten fönnen mit Vorteil zur Ein - urlaub zu gewähren und im übrigen den seltsamen Manitoba 2 aus der ersten Hälfte März -Ablog .

fäuerung der Kartoffeln benutzt werden , wenn man Fall an die vorgesetzten Unterrichtsbehörden zur 12,10 , Manitoba 3 do . 11,90 , Barusso 79 Klg .
sie durch eingesetzte Emischenbretter in kleinere Ad- definitiven Entscheidungweiterzuleiten . Diefer Tage März -Abldg . 10,55 , Rosafe 79 Alg . März -Asl .
teilungen von etwa 1,5 Meter Länge zerlegt . In ist nun Mimi N. , die jest Mimi & heißt , von der Hoch- 10,65 . Gerste : Donau 68- 9 Klg . 10,20 , 2a Bla
allen Fällen ist für sorgfältige Abdichtung nach dem zeitsreise zurückgekehrt und nächste Woche wind fic, ta März -Abldg . 9,40 , Nr . 2 Barley canadian
Füllen mit Kartoffeln zu sorgen . Die Bennßung da auch fein abschlägiger
leerſtehender Cameinebunten ür Einfäuerung in Besut vom inferrichtsminierBlek in ser vor- origin. 9,20, Canada 4 9,45, Marokko 8. 95;
dann angängig , wenn deren Wände dick genug sind. lekten Klaffe des Realgymnasiums einnehmen. Im Golf 9,15. Hafer. Deutscher 12,45, La Plata
Die Trogwand kann mit Brettern in ähnlicher Klassenbuch wird sie als Frau Mimi G. , geborene 51- 2 Alg . März -Abldg . 9. 40, Königsberger 11,80

Er ließ die Türen hinter sich weit offen . Sie trat Weise, wie vorhin beschrieben, abgeschlossen werden. N. , verzeichnet stehen. Die Stellung der „gnädigen Mais : Amerit . Mixed 9,35 , La Plata 10,80,
in das nächstliegerde Zimmer , es war sein Musif - Gelegentlich wird auch empfohlen , die sauren Kar - Frau Gymnasiastin " hat sich gleichwohl in manchen Milo -Kafir 8,30 . Tendenz : Ruhig .

salon . Seinen Flügel kannte sie noch. Aber sonst toffeln oberirdisch einzumieten , nachdem man den Punkten , und zwar sehr zu ihren Gunsten , verändert .
war thr alles fremd . Die Breitwand wurde von Boden mit einer Rehmschicht bedeckt hat . Um die Durch die Heirat wurde die Schülerin großfährig
einem einzigen Bilde eingenommen , das in schwerem Verluste einzuschränken , empfiehlt es sich, die Seiten - und unterliegt daher nicht mehr der elterlichen Auf¬
Goldrahmen das Kinderköpfchen zeigte , daß sie dem wände nach dem Bedecken mit Brettern und Stron ficht. Sinfällig geworden ist beispielsweise die Be¬
Vater zu seinem siebzigsten Geburtstage geschenkt ebenfalls mit Behm zu bewerfen und das Ganze mt : stätigung der Schulzeugnisse und der Zensuren durch
hatte . Ste muzte ihn hernach fragen , wie es hierher Erdreich zu beschweren . die Eltern . Da auch der Herr Gemahl faum das Der Stadtauflage unserer heutigen Ausgabe

kam . Neben dem Flügel tausend andere Dinge , die Was nuit die Verfütterung anbetrifft , so sei hier echt hat , die Zensuren seiner Gattin zu unter - liegt ein Prospekt betr . Zittauer Holzrollos bei . Die

sie vorher nie , auch nicht in ihren Träumen , gesehen nur darauf aufmerksam gemacht , daß roh einge - schreiben , werden sie fünftig wohl bhne Unterschrift

hatte . säuerte Startoffeln bis zu 20 g . täglich nur an bleiben müssen , es sei denn . dok Frau Mimi G. selbst Vertretung hat der Polsterer und Deforateur Oskar

(Schluß folgt .

Haben dich einmal geschlagen ! Ich weiß es !
Er hat es nicht geleugnet . Aber du wirst es ver¬
gessen, wenn sie dir nunmehr Gutes tun . Seine
Arme haben dich einmal von sich gestoßen , dafür wer¬
den sie dich jetzt um so treuer halten . - Du mußt nicht

zuerst versuchen , ihn zu lieben , sondern ihn zu achten

Wenn du ihn achtest, kommt der Glaube an ihn, und
wenn du wieder glaubst und stehst dich nicht betrogen,
dann wirst du ihm selbst wieder willig zu eigen sein
mie ehemals . Wenn du mir das versprechen könn¬
test, Lore -Lics ? - Mir altem Manne zultebe und
weil ich dein Geheimnis troß der Schwere , mit der
es mich drückte , so treu in mir getragen habe ."

Ja , Vater !"

-

Du gehst wieder heim zu ihm ? "

Ste nichte .

" Ich bringe dich selbst hinunter , Lore-Ties ! Warte
nur einen Augenblick Gehe einstweilen durch die
Räume nebenan. Es ist ja auch dein Haus und es
wird ihn freuen, wenn du ihm sagſt, daß es dir ge¬
fällt . "

Wiederkäuer , dagegen nicht an Pferde und Schweine unterzeichnet .

in

Bremer Noland - Mühlenwerke , A. - G. , Bres

Geschäftliches

Bischoff , Mühlenstraße 13 .



Oldenburg

und Nachbargebiete
A

* Oldenburg . Weniger als ein Zehntet
für die Serta geeignet . Das Schuljahr
1928/29 findet Sonnabend , den 23. März , sein Sude.
Gestern fand in sämtlichen höheren Schulen die Auf¬
nahmeprüfung der für die neue Sexta angemeldeten
Schüler und Schülerinnen statt. Von den voriges
Jahr Ostern in die verschiedenen Sexten aufgenom¬
menen hat sich im Laufe des Jahres weniger als ein
Zehntel ols für den Besuch einer höheren Lehranstalt
ungeeignet erwiesen

* Edewecht. Fünf Brände innerhalb
zwölf Tagen . In erschreckender Weise hat die
Zahl der Brände in unserer Gegend in den letzten
Tagen zugenommen. Nachdem erst in der Nacht zum
25 . Februar das Wohnhaus des Herrn Frahmann ,

Jeddeloh , welches von Friedrich Brüntjen bewohnt

war , mit dem gesamten Eingut niederbrannte , wobei

die Kinder nur noch durch Hinauswerfen aus dem

Fenster gereitet werden konnten , folgte am 26. Fe¬
bruar das Stamerjohanns -Dänikhorst gehörende
Wohnhaus in Osterscheps . Dieses Haus war von dret
Familien bewohnt . Von dem Eingut konnte eben¬

falls nur ein Teil gerettet werden . Es folgte dann

fenschen Gastwirtschaft in Husbäfe . Glücklicherweise

Wilhelmshaven . Die Bürgervorsteher - Kommis |

sion bat aus den 17 Bewerbern um die Obers Busemann in Weener innegenommen und er

bürgermeisterstelle , die aus der großen Zahl von zielten einen hohen Preis . Auch Spinat wurde
90 bekanntlich vor einigen Wochen ausgesucht aus deutschen Gärten in seingeschnittener Ware
waren , eine enger : Wahl getroffen . Ganz selbst, feilgehandelt . In Kürze wird auch der Garten¬
verständlich wurde , was die „Republik " natür baubetrieb Loers in Ihrhave diese Früchte

lich verschweigt, Bürgermeister Dr. Kellermann auf den Markt werfen . Wie veit die Kulturen in

als Bewerber betrachtet , daneben kommen als Wiesmoor vorgeschritten , ist uns bis jezt noch

ernsthafte Bewerber in Frage Oberbürgermei nicht bekannt geworden . Allerwärts hat der Frost

fter a . D. Dr . Herfurth , der durch die Revolus Schaden verursacht , aber doch nicht in dem so

tion Oberbürgermeister in Gera geworden ist und anfangs befürchteten Maße , was wiederum als

1925 dort ausschied, ein Nachkriegssozialist at ein großes Glück zu bezeichnen ist für die in den
so, Bürgermeister Dr. Coldig aus Gleiwig , 48 Kinderschuhen noch stedende Privattreibhauszüch¬

terei Ostfrieslands .
Jahre alt , deutschnational , Bürgermeister Dr .
Schmidt , Gotha , ebenfalls kein Sozialist , Bür
germeister Dr. Pf . f, roth , Schmölln (Thüringen ),
32 Jahre , Sozialdemofiat , 1922 Studium been
set , ein Fachmann , der in Thüringen einen gu
en Stuf hat, aber nur vier Jahre im Kommunal,

dienſt einer kleinen Gemeinde tätig ist. Diese
Kandidaten kommen als Fachleute hauptsächlich

in Frage , da sie für den Rüstringer Oberbürger
meisterposten die nö. ige Vorbildung mitbringen .

Die Kommission wird sich nun auf Reisen be,

geben , um an Ort und Stelle die genannten kan
didaten bis auf den Gleiwiger , der zu weit ents

fernt wohnt , kennen zu lernen .

Daß Eure Rettung nicht von irgend einer politischen

Partei oder dem Parlament kommen kann , ich glaube ,
davon seid Ihr alle überzeugt. Glaubt nicht Hugen¬
berg, er hat es leicht, in seinen Zeitungen für Euch
wunderbare Worte zu finden , sie werden nie zur Tat
werden, denn auch er ist ein Knecht des Großkapitals .
Glaubt nicht, daß Gure Rettung durch die National¬
soziale Arbeiterpartei kommen kann , auch sie baut
ihre Herrschaft auf den Sieg über Andersdenkende
auf , und was nüßt es , wenn 30 Millionen Deutsche
abseits als einde ihres Etaates stehen, ob die rechts
oder links stehen , ist vollständig egal. Jedes Staats¬
wesen ist ein veriorenes Gebilde, in dem 50 Proz
negieren .

v . Emren . Der zunehmende Verkehr in den Darum wird auch die Republik von Weimar tei¬

hiesigen Häfen lenkt die Aufmerksamkeit insbe- nen Bestand haben, weil bei ihr das Internationale

sondere auf die zeitigen Ent - und Beladungen , und nicht das Deutsche Gevatter gestanden hat und

bornehmlich bei dem Nickelerz. Vor dem Froste man mit den Fehlern der Monarchie sündigt. Ob
wurden diese Partien in kurzer Zeit in bereit Monarchte oder Republik muß Euch einerlei sein.
liegende Käne verladen und dem Bestimmungs- Das , was Ihr braucht, ist das Gute sowohl aus der
ort Papenburg zugeführt ; heute erfordern diese Republik wie aus der Monarchie .

Im Stillen wird mancher von Euch gehofft und

Entlöschungen etwa 8 Tage , da erstmalig jest

jede Erzbacke auf ihren Inhalt gewogen und an - gebetet haben , warum kommt für Deutschland in

derseits die Berladungen nicht in Känen vor dieser notschweren Zeit nicht ein Bismard ? warum

sich gehen , sondern in Waggons . Diese zeitrau - wartet der Diktator so lange ? Er kann noch nicht

bende Arbeit aber läßt sich nicht vermeiden und kommen und er wird auch noch nicht kommen .

dürfte auch künftig so bestehen bleiben . Die Ab - Bismarck und Mussolini könnten beide unserm Vater¬

nehmerin der sämtlich hier angebrachten Nickel- lande nicht Retter sein , denn unsere außenpolitische

) - ( Bom Ftschfang . Jm verflossenen Jahre
fesseln .

am Sonnabend , dem 2. d . M . der Brand in der Bohl wurden von den ostfriesischen Fischern dreiund .
erze , die von Sierphos ( Griechenland ) fommen , Gebundenheit würde beide an Geist und Händen

ist die Metallurgische Gesellschaft in Papenburg .

wurde hier das Fener in den lagernden Manufaktur - zwanzig neue Fahrzeuge in den Dienst gestellt . Diese Gesellschaft verfügt noch über zwei belade¬

Von den die Zahl 300 erreichenden Fahrzeugen ne Käne, die am Zungenkai vertäut liegen und äußere Zerrissenheit unseres Volkes die sich in allen

merkt, daß es noch mit Pöschapparaten gelöscht wer- gehen etwa 25 auf den Hochseefischfang hinaus , von dem Froste überrascht wurden . Der Abtrans¬

den konnte. Am Dienstagabend vor. Woche folgte die übrigen beleben die Gründe des Dollarts port fann erft in Wochen erfolgen .

dann der Zimmerbrand auf den Böltsschen Fleisch - und der Ems . Nach statistischen Angaben war

warenwerken in Westerscheps . In der Freitagnacht der lohnendste Fang der Frischhering - u. Sprot
brannte das gonze Anwesen des Schiffers Normann tenfang ; der in früheren Jahren so erfolgreich
in Langenmoor nieder . Dieses beñand aus einer betriebene Muschel - und Seegrasfang wird
geräumigen Wohnbaracke mit großen Stallungen
Das Feuer wurde erst so spät bemerkt , daß es nur
noch unter größten Gefahren mönlich war , das Vich
zu retten . Die Hühner , das gesamte Mobiltar , fämt
liche Heu - , Stroh - und sonstigen Futtervorräte sind

warenbeständen auf dem Hausboden so zeitig be =

in den Flammen umgekommen. Das Feuer ariff fo

nicht mehr in Frage kam. Zudem dorf die in aller¬schnell um sich , daß eine Alarmierung der Feuerwehr

nächster Nähe stehende Edewechter Feuerwehr nur

dann eingreifen , wenn dies zunächst von dem Ge¬
meindevorstand Altenonthe genehmist ist , da der Or :

Bangenmoor zu dieser Gemeinde gehört .

* Berne . Ein Schwindler trieb hier vor

nur

noch wenig ausgeführt , da der Absaz hierin sehr
nachgelassen hat . Eine gute Einnahmequelle bil¬
dete auch der Krabbensang ; hier hatten dieDörr
anstalten gut zu tun und konnten über den Ab
sag im vorigen Jahre keineswegs klagen . Sos
bald die Eisverhältnisse sich gebeffert , dürften
auch wieder unsere Norderneyer und Neuhar
lingersieler Schaluppen auf den Schollenfang

hinausfahren , der bis in den Monat Mai hinein
ausgeführt wird .

Willmsfeld . Ueberall sieht man fleißige Han¬
de damit beschäftigt, die Kartoffelmieten nachzu¬
sehen um die guten Erdäpfel von den erfrore
nen zu sondern . Fast ausnahmslos hört man

sagen : „ Gott sei Dank , doch nicht so schlimm , nur
oben und an den Kanten sind sie erfroren , sonst

sind sie schön gefeimt " . Dasselbe wird auch aus

einigen Tagen sein Unwesen. Bei einem Kaufmann
gab er sich als junger Mann des Landwirts G. Koop¬

mann in Butteldorf aus , auf dessen Namen er für
18 Mart Kolonialwaren kaufte , die ihm auch an¬

standslos ausgehändigt wurden . Dann versuchte er
es in einem Manufakturwarengeschäft unter einem Westerende berichtet .

trug einen dunklen Anzug und schwarze Leder¬

gamaschen .

Des

ber

Borkum . Die Verbindung mit dem Festlande

ist dank der tatkräftigen Beitung der A. - G. , Ems"
(Beer -Emden ) wieder hergestellt . Der Dampfer
" Prinz Heinrich " war vorgestern nachmittag auf
Emden abgefahren und machte nach schwieriger
Fahrt durch die Eismassen 12 Uhr nachts hier
im Hafen fest. Heute morgen 10 Uhr ist
Dampfer wieder nach Emden abgefahren .

Jemgum . Hier hat der harte Frost an dan
Innenwänden der Häuser sehr unangenehmeSpu¬
ren hinterlassen , lange Risse bis zu ½ 8tm.
Breite sind zu beobachten . In Fachkreisen ist man
der Meinung , daß das Dach durch den harten
Frost sich gehoben und so einen Teil der Wände
mitgerissen hat . Da nunmehr Tauwetter einge
treten ist , hofft man , daß die Nisse sich wieder
schließen werden . Viele Zimmer sind ruiniert ,
an einigen Wänden ist der Puz quadratmeter

groß gefallen .

Eingefandt
Für Beröffentlichungen unter dieter Rubri ! übernimmt die Schriftleitung
dem Bublifum gegenüber feine Verantwortung . Der Einsender muß das

Geschriebene auch gerichtlich vertreten tönnen .

Käuferstreik ?

Warum beschließt Ihr denn nicht „ Steuerstreif " , denn

Und nun zu unserer Krankheit , die innere und

Gemeindes , Staats - und Reichsparlamenten wider¬

spiegelt , Eurz gesagt , der Parlamentarismus " , Gott

sei Dank fein deutsches Wort , Sacum kann es auch

Parlamentarismus ist der Stimmzettel . Ihm geltebei uns so recht nicht Fuß fassen. Das Herz dieses
Guer Kampf . Mitten ins Herz muß der Stoß ge¬
führt werden . Von Bauerschaft zu Bauerschaft , von
Dorf zu Dorf muß die Parole fliegen : „Niede :
mit dem Stimmzettel , es wird nicht mehr
gewählt .

Vaterland wird Deutschland nicht leben können . Ihr

Ich möchte nun wohl zuerst eine philosophische Ab¬

handlung über das Wesen des Stimmzettels halten .

Ich will mir dies jedoch sparen , denn Ihr holt ja
schon genug davon in Händen gehabt. Ich setze jedoch
voraus , daß Ihr mit mir darin einig seid , daß der
eine Stimmzettel dadurch seinen Wert erhält , daß der
andere abgegeben wird . Unterlaßt daher die Abgabe

des andern und der erste verliert seinen Wert. The
werdet entgegnen, in der Verneinung liegt keine
Kraft . Seht Ghandi , den großen Inder , der durch
einfache Verneinung alles Englischen das große
britische Reich auf die Knie zwingen wird . Schon

heute reiß England , daß Indien ihm aus den Händen

gleitet , ohne daß es mit all seinen Schiffen und Ka¬

nonen das geringste zu tun vermag . Ihr werdet

sagen , die Linksparteien machen nicht mit . Nein ,

andern Kniff . Er telephonierte von einer bislang Hage . Von einem Kraftwagen überfahren wur sollen sie auch nicht , sie sollen 100 Proz . wählen .

nicht ermittelten Stelle aus als G. Ammermann in de gestern mittag das 7jährige Söhnchen Dann werden sie noch mehr Inzucht treiben wie zur
Moordorf . Er sagte , daß seinem jungen Manne , der

Zeit . Den Begriff Inzucht brauche ich Euch ja nicht
gleich käme , ein Anzug ausgehändigt werden softe. Schuhmachermeisters Hermann Rosenberg

auseinander zu seßen . Unsere internationale Sozial¬

Bezahlt würde später werden . Bald darauf erschien hier . Der Junge hatte im Laden der Frau Witwe

Etwas für die politischen Kinder zum Nachdenken . temofratte wird dann an ihrer inneren unwahrhaf¬
auch der junge Mann und suchte sich einen Anzug und Boppinga Besorgungen gemacht und lief , aus

verschiedene andere Kleidungsstücke im Gesamtwerte dem Laden kommend , blindlings über die Stra
Entschuldigt bitte , meine Herren Landwirte , wenn tigkeit zu Grunde gehen Ein Panzerkreuzer -Schwin¬

von 130 Mark aus . Der Verkäufer wurde jedoch ke direkt vor den Kraftwagen . Er litt erhebliche

stutzig und wollte sich erst mit Ammermann in Ber - Berlegungen , insbesondere auch am Kopfe . Herr ich eine so viel sagende Ueberschrift wähle , aber poli - del wird dann nicht mehr möglich sein ; ebensowenig

bindung sehen . Darauf verschwand der Betrüger Dr . med . Janssen leistet die erste Hilfe . Wie tische Kinder seid Ihr doch wirklich, wenn Ihr solche ein Abstimmungsschwindel, wie ihn sich die Deutsch¬

unter dem Vorwande , woanders noch Besorgungen Augenzeugen bestätigen , trifft den Führer des Beschlüsse faßt . Denn ein Streif bedeutet doch: ich nationalen bei der Dawesbahn leisteten. Und unser

kann wohl . aber ich will nicht" . Wenn Ihr aber noch Arbeiter wird wieder deutsch werden , und damit

machen zu müssen Die Sachen wollte er später ab - Kraftwagens keine Schuld .
holen . Er ließ sich jedoch nicht wiedersehen . Es han = Norddeich. Ueber die Verbindung mit denIn - kaufen könnt, dann habt Ihr doch noch Geld, und ich ist die halbe Schlacht gewonnen. Denn ohne die seen¬

schlanker Figur im Alter von etwa 20 Jahren . Er der Schiffsverkehr nach Norderney sich zat. noch die Steuern sind es doch wohl, die Euch am meisten werdet fürchten, man wird uns von den Höfen jagen.deltsich umeinen etwa1,70 Meter großen Mann von sein Norderney und Juist erfahren wir, daß weiß nicht, weshalb Ihr so viel Geschrei macht. dige Bejahung des deutschen Arbeiters zu seinem

außerordentlich schwierig gestaltet , während ein Sorgen machen. Aha , ich verstehe , man würde Euch Habt nur teine Angst , auch internationale Sozial¬

Berkehr mit Juist einstweilen noch ausgeschlos- auch in der freiesten der freien Republiken (frei nach demokratie braucht Euch als Ernährer ihrer Wähler.
* Friesoythe . Einen jähen Tod erlitt der

sen ist. Vorgestern mittag ist erstmalig einDamp - Rogge ) beim Schlafittchen friegen . Daher „Käufer- Wo will sie die Millionen hernehmen , die an Eure
13 Jahre alte Sohn des Obergerichtsvollziehers von Stelle kommen müßten . Und das Geld für Aus¬

Gösseln . Der Junge war Dienstag morgen bereit fer der Reederei Norden -Frifia A. - G. um etwa streik", klingt es doch beinahe so wie „Steuerstreif ".
Wen wollt Ihr nun denn eigentlich mit Gurem landsprodukte dürfte bei einer reinen Linksregierung

zum Schulgonge , als ihn plötzlich ein Unwohlsein be : 12 Uhr von Norderney abgefahren , der Nord¬

fiel. Die Mutter bemühte sich um den Kranken, der, deich erst vorige Nacht um etwa 12,30 Uhr erstäuferstreif treffen soll es der kleine Kaufmann und nicht zur Verfügung sein. Ihr werdet weiter fürch

noch che ein Arzt zur Stelle war , unter den sorgen- reicht. Gestern morgen hatte er volle 2 Stun Handwerker auf dem Dorf oder in der Stadt sein, ten , es kommt zur Linksdiktatur . Ja , diese Gefahr

den Händen nach kurzen Augenblicken verstarb. Ein den zu tun , daß er sich wendete zu einer Rüd - bei diesen habt Ihr doch bis jetzt die meisten Eurer besteht, aber ist sie eine Gefahr? Seht Mussolini

Schlaganfall hat den Eltern den einzigen Sohn ent- fahrt nach Norderney , die für gestern früh ge- Bedürfnisse befriedigt . Oder soll es der Maschinen- diesen dreimal links gerichteten Mann ; seht den

rissen . plant war . Ob die Fahrt einigermaßen glatt händler sein. Alle drei waren doch mit Euch nach italienischen Bauern , der im vergangenen Jahr die

* Pöningen . Unter einem Trecker begra - bon statten geht , hängt ganz von den Eisverhält Oldenburg , um zu demonstrieren. Alle drei leiden weizerschlacht gegen das internationale Kapital ge¬

ben . Ein schwerer Unglücksfall, dem ein Menschen - nissen ab . Auf der Herfahrt hatte d r Dampfer genau so Not wie Ihr und sind Eurer Not verbunden wonnen hat ! Seht diesen Bauern , wie er für Musso¬

leben zum Opfer fiel , ereignete sich Freitag mittag gegen außerordentlich schwere Eisblöcke , die sich Oder wollt Ihr den Herren sozialdemokratischen lini durchs Feuer geht ! Und ich glaube , eine Gefahr

gegen 1 Uhr in der Nähe von Borkhorn . Der Da in die Fahrrinne geschoben hatten , anzukämpfen . Ministern , oder der Großindustrie , oder dem Banken- für Euch ist nirgends vorhanden.
Ihr werdet glauben , wir müssen viel einsetzen .

polinwagen der Fa . J . C. Racer , Quakenbrück . mit Sobald es die Verhältnisse nur irgendwie ge - und Börsenkapital imponieren . Diese Herren lachen

einem Trecker bespannt , befand sich auf der Fahrt nach statten , wird natürlich versucht werden ,
Herzlafe . Kurz hinter der Wirtschaft Brecher schleu - Schiefsverkehr wieder planmäßig einzurichten .
derte der Trecker und machte eine kurze Wendung

nach der rechten Straßenseite . Diese genügte aber , = Marienhafe . SchuIpersonalie . Herrn

den schweren Tankwagen an den Rand der Böschung Lehrer Rudolf Baumfalt, der hier reichlich 10

zu bringen . Plötzlich faufte er die zwei Meter tiefe Jahre an der hiesigen Volksschule tätig war ,
Werdet Ihr weiter wählen , dann wird der Histo

Böschung hinab, riß den Trecker herum und stellte ist durch Berfügung der Regierung zu Aurich

ihn auf den Kopf. Dem Fahrer Ottermann aus die erste Lehrerstelle zu Dunum , Kreis Witts
fich von 1914 - 18 tot gesiegt , haben sie sich in den Nach¬

Menslage war es nicht möglich, sich in Sicherheit zu mund , mit Wirkung vom 1. Juni 1929 über
riker einst von Euch zu schreiben haben: Nachdem si:

bringen , er fam unter dem Trecker zu liegen . Soferi tragen worden .
v . Emden . Die Eisverhältnisse auf Aber , meine Herren Landwirte , gibt es denn wirka friegsjahren tot gewählt . Niemals werdet Ihr

Hinzueilende fonnten nur noch den Tod des jungen

Mannes feststellen. Infolge der Gefahr einer Er- der Oberems seeinwärts haben sich durch lich kein Mittel für Euch. die Zustände in Deutschland jedoch von irgend einer Partei , die Verantwortung

ven seiten der Gendarmerie eine das Aufbrechen soweit geändert , daß auch die zu ändern ? Denn mit ein paar Mark mehr für Eure zu tragen hat , zugrunde gerichtet . Der Ruin für

Absperrung der Unfallstelle angeordnet . Gräßlich Fahrrinne für schwache Dampfer benutzt wer Erzeugnisseund mit Stundung der Steuern und lang- Euch kommt über das internationale Kapital das

ist der Anblick des ugekürzten Treckers mit der den kann . Man hat in den Häfen auch schon fristigen Schulden ist es doch wirklich nicht getan . Ich nunmehr wieder in Paris zusammenhockt und Euch

darunter eingeklemmten Leiche. Die Hebungsarbe :- den Bersuch gemacht, die großen Seekähne frei schäße Gure geistige Not höher ein, als die zeitig den Bauchriemen um einige Löcher strammer zieht.
Und nun zu Euren Freunden , Euren Parten

ten werden wohl nicht so schnell ausgeführt werden zu machen, was aber auch noch nicht möglich darnieder liegenden Marktpreise . Die Sorge um

war . Starke Dampfer stoßen nicht mehr auf das von Euren Eltern übergebene Stüd Heimat , frißen , sie werden Beter und Mordio schreien , wenn

können, da geeignetes Material nicht zur Stelle tr . Schwierigkeiten , da das Eis des Dollarts schon die Sorge um Euren Nachwuchs , ja die Sorge um fie diesen Artifel lesen. Sie werden Euch mit 100 Zun¬
ziemlich mürbe geworden ist und sich leicht ver

Seit wann datiert Eure geistige und materielle Treiben ! Sie werden wahrscheinlich Berge von Papier

* Wilhelmshaven . Aus dem Aquarium . Im teilen läßt . An verschiedenen Stellen der Ems unser Deutschland, um unser Vaterland, stehen höher gen beschwören : Laß ab, Bauer , von so gefährlichem

Aquarium in der Strandhalle hat sich der Tierbestand wurde der Schiffsverkehr mehr durch Mebel als

in den kalten Monaten ausgezeichnet gehalten. Die durch Eis gestört. Soweit wir in Erfahrung Not? War es nicht die Zeit , da man Euch alle 14 Tage und Tinte verschreiben, um Euch bei der Standare zu

Fischer fonnten wegen des Eises nicht ausfahren , gebracht , ist die Ems bergauf bis fast an die zur Wahlurne rief? War es nicht die Zeit, da der erhalten . Schüttelt sie ab, sie meinen nur ihren

dafür haben die Fischhandlungen Pechmann (Frisia). Bingumer Fahrstraße fahrfrei gemacht, jedoch Stimmzettel zur Allgewalt, zum Gößen in Deutsch- warmen Sessel in Berlin , ihre Diäten und das

Jac Heins und Konnat dankenswerter Weise Futter lassen hier die starkennicht treibenden Cismassen land gemacht wurde, Is man die Frischlinge, er noch wunderschöne Rundreiseb llett. Euer ganzes Partei

zur Verfügung gestellt. Die Insassen der Becken sind borderhand den Binnenschiffsverkehr noch nicht nicht ganz trecken hinter den Ohren und sie nur be- programm sei für die Zukunft , , te der mit dem

fehr gut gediehen. Der Seehund hat nichts von seiner zu. Auch die Dizumer Fischer sehen noch teine geistert ron dem Ausgang ihrer Wochenblattgeschichte , Stimmzettel !"

Möglichkeit zum Fangausgehen , da der Watten mit diesem beglückte ?

Dicke eingebüßt , Rochen , Seehasen usw. find munter , strich an der holländischen Seite immer noch Ihr habt Eure Pflicht getan , Ihr habt gewählt ,

an Größe haben besonders die Seespinnen , Doriche durch starke Eismassen versperrt ist . Erreicht Ihr habt links gewählt, Ihr habt rechts gewählt.
und Hummer zugenommen . Der fleine blaue Sum haben die Eisbrecher „Emden " , "Aurich " und Es ist nicht beffer , es ist schlechter geworden .
mer fängt an sich rötlich zu färben und sieht in diesem Emscörn " , daß eine unmittelbare Hochwasser - Von links das wißt Ihr , habt Ihr noch nie etwas land retten . und Ihr habt die Pflicht dazu , weil

Uebergangskleid recht prächtig aus . Die Aalmuttern gefhar durch das Ausbrechen der Eisbede abge zu erwarten gehabt; aber auch die letzte Rechts- Eure Väter ihre Arbeiter zu Bismarcks Zeiten la
haben in allen Becken eine Unzahl lebendiger Junge wendet werden konnte , sofern nicht schwere regierung hat Euch schändlich betrogen. Sie hat das die Städte ziehen ließen, wo sie heimatlos wurden.
zur Welt gebracht , etwa 100 find in den fleinen Bet - Nordweststürme späterhin eintreten sollten . famose Erwerbslosengefeß unter Dach und Fach ge - Losgerissen von der Scholle mußten sie irre gehen .

fen isoliert worden . Eine besondere Eigentümlichkeit v . Emden . Die ernen in Ofriesland bracht , auf einen Schlag 8000 neue Reichsbeamte ge- Ihr habt die Seele des deutschen Arbei¬

gezüchteten Treibhausgurken wurden schaffen und wir mußten doch sparen . Aber ters dem Vaterlande wieder zuzufüh =

Sie wurden im November eingesetzt. Es handelt sich dieser Tage auf dem Fruchthof in Bremen zur auch der deutsche Arbeiter wurde betrogen, denn nun ren . Und wenn Euch dies gelingt, dann braucht
wicht um Seestichlinge , sondern um die dreistachligen
Süßwasserstichlinge, die sowohl im Brad - , als auch Bersteigerung gebracht. Sie tamen aus den Bo muß er stempeln gehen und die Arbeit wird er- Ihr Euch um die Zukunft Eurer Kinder und Deutsche

im reinen Seewaffer leben fönnen ladkichen Kulturen , jekt von dem Gartenbetrieb droffelt oder aeht derweil aus Deutschland heraus . Lands keine Sorge zu machen ,

plosiont wurde

sind die Stichlingsschwärme in den Becken 2 und 5.

den über Euch und freuen sich zu Eurem Beschluß , denn Ja , Shr müßt alles einseßen , Eure ganze Person ,

damit besorgt Ihr ja deren Arbeit . Sie sind Feinde Euer ganzes Hob und Gut Gure ganze Ueber¬

des Mittelstandes und brauchen sich ja nunmehr nicht zeugung . Es geht wieder wie 1914 um die Heimat

mehr um dessen Ausschaltung bemühen, weil Ihr das Eurer Kinder, um Glauben und Freiheit des deut¬

freundlicherweise übernommen hast . Ihr seid also schen Vaterlandes. Wollt Ihr nicht, dann send Ihr

die berühmte hungrige Schlange, die beim Schwanze
anfängt, sich selber aufzufressen. Denn zum Mittel¬
stande gehört doch auch Ihr . Daher wird auch fein
Minister Euch an Eurem Käuferstreif " hindern .

auch wert , daß Ihr untergeht .

Und wenn Ihr nun fragt , weshalb rufft du uns ?

so will ich Euch auch diese Frage beantworten : Nui

derjenige von uns , der noch mit beiden Füßen in und
auf der Scholle steht , der deutsche Bauer , kann Deutsch

m . s .



Termine :

Jever : Donnerstag , 14. März , vormitt . 9 - 12 Uhr ,

Schortens : Donnerstag , 14. März , nachm . 4 - 5 11hr ,

Hohenkirchen : Freitag , 15. März , vorm . 8 % - 10 thr .

Waddewarden : Freitag , 15 . Marz , nachm . 2 - 3 Uhr ,

Sanderbusch : Sonnabend , 16. März , nachm . 4½ - 5 Uhr ,

Sillenstede : Montag , 18 März , vormitt . 10 - 11 Uhr .

Jever , den 12 . März 1929 .

Amtliche Fürsorgestelle der Kriegsbeschädigten :

und Kriegshinterbliebenenfürsorge .

J . A . : Janken . Regierungs - Inspektor .

Gemeinde Waddewarden .
Die Stelle eines Gemeinderechnungsführers der Ge¬

meinde Waddewarden ist mit dem 1. April d . 3 . zu be =
setzen .

Bewerbungen mit Gehaltsforderungen und Angabe

über Sicherheitsleistungen sind bis zum 20. März d . J .
schriftlich beim Gemeindevorstand einzureichen .

Waddewarden , 12. März 1929 .
Der Gemeindevorstand . Weerda .

Oberförsterei Varel
Die Oberförsteret Varel verkauft aus dem Revier

Upiever am Freitag , dem 15. März , 11 % Uhr , bei

Jacob Wagner in Schoost :

1. Forstort Brauneberg :

37 fm Eichen - Pfahlholz . Nr . 2039 - - 2103 ,

35 " Eichen - Stellmacher - und Pfahlholz . Sis

44 3tm . Durchm . , mit blauem Kreuz

bezeichnet ,

12 mm Eichenpfahlholz - 1,5 mtr . Lang ,

9 , Eichenderbbrennholz ;

2 . Forstort Papentun , Nr . 1914 - 2038 :

fm Buchennutzholz .
138 rm Buchen - Terbbrennholz ,

12 Eschennusholz .

Varel , den 9. März 1929 .

Oldenburgische Oberförsterei Varel .

Verschiedenes

[ 2687

Schoost . Herr Wirt Jacob Wagner daselbst läßt

wegen Wegzugs am

Donnerstag , dem 21. März dieses Jahres ,
nachmittags 2 Uhr anfangend ,

bei seinem Hause öffentlich meistbietend mit Zah¬

lungsfrist durch uns verkaufen :

2 Milchkühe , fähr ,

1 Arbeitspferd , Stute ,

1 Ackerwagen , 1 Gidfarre , 1 Jauchetorne , 300 Ltr . ,

1 Dreschmaschine , 1 Spitzendrescher mit Schüttler

1 Fruchtweher , 1 Häckselmaschine , 1 vierrädrigen

Handwagen , 1 Spiel Kegeln neu 1 Breakwagen ,
1 Pumpe mit Rohr , 1 Ausfahr - Pferdegeschirr ,

1 Pflug , 1 Egge , 1 Schleppharke , 1 Flaschenzug ,
1 Motor , 7½ PS . , 1 Kreissäge , 1 Mühle mit

up tßvvavi ? 09

1 Wäscherrlle , 3 Milchfannen ; 3 Tauben , 1 Lach¬
taube , 1 Paragei , ferner

1 Horizontalgatter ( Sägewerk )
und was sich weiter vorfinden wird .

Kaufliebhaber werden eingeladen .

Jever .

[2817

Erich Albers & Fint ,
Auftionatoren .

Sever .
Das den Erben des verstorbenen Schlossermeisters

Carl Reusch e gehörende , an der Großen Wasser¬

pfortstraße ( Ecke Große Burg - und Steinstraße )
belegene

Haus
[2414

Unser Ziel
ist die höchste Vervollkommnung u . Pflege des strapazier¬

fähigen Gebrauchs - und Touren -Motorrades . Die Haupt¬

stärke der NSU - Räder liegt daher weniger in übertriebener

Schnelligkeit , als vielmehr in der außerordentlich wichtigen

Eigenschaft absoluter Zuverlässigkeit u . langer Lebensdauer

Aus diesem Grunde werden

im Jahre 1929 die Motorräder NSU
weniger in den Geschwindigkeitsrennen , als vielmehr in den mit regulären

Maschinen zu besetzenden Touren - u . Zuverlässigkeitsfahrten zu finden sein

Verlangen
Sie

sofort

Prospekte
und Preise

NSU - Vertreter
!

vom
nächsten

NSU Vereinigte Fahrzeugwerke A. G. Neckarsulm , Württbg .

Vertreter : Fr . Kleinsteuber , Jever . Fernruf 367 .

Holzverkauft.Moorhausen
Am Sonnabend , dem 16 . März ,

nachmittags 1½ Whe anfangend ,
werden wir in Moorhausen etwa

200 Nummern Holz
öffentlich meistbietend gegen sechsmonatige Zahlungsfrist verkaufen .

Zum Verkauf kommen

Kiefern - und Fichtenstangen
als :

Auflanger , Richelholz , Kleereuter , Bohnenstangen ,

Erbsensträucher und Brennholz .

3ur Sicherheit für die Käufer darf das Holz nur gegen 3urückgabe der

erhaltenen Holznummer abgefahren werden .

Die Käufer versammeln sich am Eingang zum Holz gegenüber der Brennerei .

Jever , 9 . März 1929 .

Erich Albers & Fint ,
Auktionatoren .

Glückwunschkarten
sauber und preiswert

Tever Buchdruckerei C. L. Mettcher & Sohne

Addernhausen
Serr Rentn . Johs . Mammen
in Addernhausen läßt fort¬
zugshalber

Ein Fuder

gutes Heu
zu taufen gesucht .

Wilhelmshaven .

(2684

soll durch mich zum Antritt am 1. Mai 1929 öffentlich Freitag, 15. März 1929 . . Toplen, Eisenhdlg. ,
meistbieterd vei fauft werden .

nachm . 2 Uhr anfad ,

Infolge der äußerst günstigen Geschäftslage meistbietend auf halbjährige
bel feinem Sause öffentlich

eignet sich das Haus besonders für die Errichtung Zahlungsfrist durch mich
eines Lodengeschäftes .

3wetten und letzten öffentlichen Verkaufs¬
termin sebe ich an auf

Sonnabend , 16 März dieses Jahres ,
abends 6 Uhr ,

in H. Rodenbäcks Gastwirtschaft zur Stadt Jever"
Koufliebhaber lade ich freundlichst ein mit dem

Bemerken, teß in dieſem Termine bei genügendemGebote der Zuschlag erteilt und die Beurkundung
aleich vorgenommen wird .

Wilhelm Albers ,
amtlicher Auftionator .

Eine zu Sandergroden belegene ,

etwa 12 % Hektar große

Siedlungsstelle
soll mit Antritt zum 1. Mai d . I . verkauft werden .

Die bei den neuen Gebäuden belegenen Ländereien

sind zum Teil schwere Fettweiden und zum anderen

Teil erstklassiges Ackerland . Durch Zupachtung von

demnächst pachtfrei werdenden Staatsländereien läßt

sich der Betrieb bedeutend erweitern .

pertaufen :

1

zu laufen gesucht
ein zugträftiges (2845

1 junge getalbte Arbeitspferd.
Milchluh und

do. hochtr. Kuh,
wantiedige Kuh

ferner : mehrere Hühner , 1

Düngerfarre , 2gr . eti . Töpfe
(200 - 400 Biter Inhalt ) , 1

Dezimalwaaaem Gewicht . ,

1 fupf . Dumpe mit Rohr ,

Offerten mit Breisangabe
an luult Heeren . Führ
geschäft , Jever , Bahnhofstr . 25

Suchen im Auftrage

einige gute

Der Landgebräucher Hill¬

( 2749will ſeine

12

Gothaer feuerversicherungsbank
Versicherung

gegen Wasserleitungsschäden
über . immt die Bank gegen niedrige Brämien .
Setzen Sie sich bitte mit mir in Berbindung
oder teilen Sie mir mit , wann ich Sie besuchen

darf .

Vertreter : Carl Breithaupt

Durch erst jetzt getätiate Eintäuse bin ich in der Lage ,

Klee - und Grastamen
äußerst billig zu liefern . Ich garantiere für allerbeste Ware

Reichels

Husten¬

Tropfen
Marke

Medico

das alferprobte Rezept , erhältlich in
Apoth . u . Drog . Ma 0. 80 und 1. 50.
Echt nur mit Marke Medico " .

Bestimmt zu haben bel :

Carl Breithaupt . Arenz
Drogerie . (2808

Herr Landwirt ode
Luhring . Funnixerhörn ,
Gemeinde Funnix , beauf
tragte mich ,

Freitag ,
den 15 . März d . J . ,

nachm . 2 Whe
bei seinem Blaggebäude :

1 7jährige braune
6tute ,

1 braunes Hengst¬
fohlen,

1 Jahr alt ,

1 schwarzb . Rind,
2 Jahre alt ;

ferner : 1 großen fahr¬

bar . Berzolmotor , 14 PS
kompl . Lan - Deut . 1gr .
Dreschmaschine mit dop¬
pelter Reinigung , von
Engel & Schwethelm - .

Standard . 1 große Schrot¬
mühle , 85 cm Steine ,

3 lehr gut erhaltene Ader¬
wagen mit Aufsatz , 1

S . Hinrichs , Heidmühle . Mähmaschine, 1 Hart¬

Kleines
42 MARK

Wander
42 MARK

Die Schrei maschine in Normatoreite mit

Gummiwalze , Metalltypenrad , zwei Jahre

Garantie , ist jetzt fertiggestellt . Preis 42 . 4.
Auf Wunsch Zahlungserleichterung . Die

Maschine für den Lehrer , Arzt , Handwerker ,
Beamten , Militär usw .

Kleczewski
Manufuktur . Exporter

Oldenburg , Bahnhofsplatz 4

maschine , 1 Drillmaschi
ne . 1 Landwalze , 3 Rad¬

pflüge ( Sad ) , 2 3meis

Schaar - Pflüge , 1 Milch¬
wüppel Bohneniäetalten ,

versch . Wagen - u . Ader¬
geschirre , 2 Ackerschlitten ,

Siltzeua und 3 Stöcke ,

1 Spurstock , verschiedene
Milchkannen . Halfter ,
Kuh - und Pferdetetten ,
Forten , Harfen . Schüp¬

pen und dergleichen mehr
öffentlich auf Zahlungs¬
frift zu verkaufen .

Liebhaber werden ein¬

geladen mit dem Bemer
fen , daß das Vieh um 3

Uhr zum Verkauf gelangt .
währenddem mit dem toten

Inventar pünktlich begon¬
nen wird .

Wittmund , 12 . März 1929

Gemüse - Samen aller Art: Gustav Grabau,

Senator ,
Bahl -Erbsen , überüne 1 Pfd . 65 Pf .90 cm how ,

Mart - Erbsen 70cmhod .Get

Mark -Erbsen , Amerita,

Auktionator .

Für 2 - 3 Landwirtssöhne

welche uns als durchaus zu¬
1 Pfd . 80 Pf . im Alter von 19 bis 223. ,

under v. 1 Pfd . 85 Pf . perläfigund arbeitiam be
120 cm zu Ditern mit gutem ErfolgBuck. -Erbsen , bebe , 1 Pfd . 95 Bf . lannt sindund unsere Schule

Zuck . Erbsen , Uebrige , 1Pfd . 90 f . verlassen, inden wir Stel¬

Wurzeln , trübe Salbiange 1/ Pfd . 1. 90Nantaise ,

/Wurzeln , langeroteSerbit, d. 1. 75

rich Dirks in Mederns Wurzeln , stumpferote 1/ Pfd . 1 . 60

Spinat , stimoRielen 1 Pfd . 70 Pfg .
Blätterkohl , grüner , 1 Pfd . 2 . 45

Blätterkohl , serchenzungen ,
Landstelle

in Mederns zur Größe von
1. 16,31 Settar , direkt an

der Chaussee belegen , zum
Antritt auf den 1. Mai d . J .

Sonnabend ,

den 16 . d . Mts . ,

nachm . 4 Ahr ,

im Hause Pupfes , Me¬
derns , öffentlich meistbie¬

hoher

lungen als (2854

junger Mann
in gut geleiteten Betrieben .
Unfanasgehalt bet freier
Station und Familien - Un¬
Schluß 30 bis 35 RM . monat
lich . Gefl . Ungebote mit

furzer Ungabe über Betriebs
größe und die hauptsächlich

halbhobe 1 Pfd . 2 . 65 iten Betriebszweigeerbitte
Schnittkohl , grüner ,1/4 Pfd . 45 Pf .

Alle anderen Gemüsesamen in bester
teimfähiger Ware .

3 . H . Cassens .
Verkaufe gute hochtr .

Kub
tend auf drei Jahre mit Sarzburg ,

dem Rechte der ündigung

- 2½- 21% PS
Wanderer - Getriebe¬

Motorrad

Landwirtschaftliche
Schule Zielengig .

Broving Brandenburg .

Suche zu Mat einen jüngeren

jungen Wiann
oder Knecht (2801

Sterrenberg
Wehlens bei Sengwarden .

Suche für Landwirtschaft

Thorwichter . neu überholt , billig zu in Umerita tüchtigen (2789

schwere dreijährige zu jedem 1. maiverpachten. Juli falbende Kuh
Pferde

anzukaufen .
Um Angebote bitten

(2846

ell. Tür, mehrereFässer, Wiarden. H. & W. Kol.1 stein . Schweineblod , ca .
1000 Pfd . Seu ;

Kaufe
hies . Suppenbohnen ,
getrocknete Bohnen ,

Schalotten .

fobann : 1 nußb . Plüschsofa
mit 2 bito Sessel , 1 rotes

Plüschlofa , 1 aroker Rotus
teppich , 1 Bertifc1 gr .
Spiegel nnd Schiant ,
Rüchenschränke , mehrere
Tische , 6 eich . Rohrstühle , 2802 )
verschied . sonstige Stühle ,
1 Rüchenwaagem . Gewicht . .

verschied . Steinzeug , Eimer ,

Töpfe , Schildereien ,

Ichwere eich . Aleihertifte , so

gut wie neu , mehr . Holz¬
rolleaux , 1 Trittleiter und

verschiedene font . Gegen
tände .[ 2755

Kaufgeneigte wollen sich baldigst an den Ver¬

fäufer , wohnhaft Sandergroden 18 , oder an den

Unterzeichneten wenden .

Heidmühle . Friß Haschen ,

amtlicher Auftionator .

Fernsprechanschluß : Postagentur Heidmühle .

Die so weit

werbreiteten Sadkichen
Drillmalinen , Sadmaschinen , flüge ,

Aultivatoren , Gggen usw . Itefert ab Bager

Jener zu günstigen Preisen und Zahlungsbedingungen

Jever Hero Sanßen , Maschinenhld.

G . Albers
(2247

amtl Mutt . , Waddewarden .

Joh . Folfers .
Sohewarf bei Cleverns .

Bestes 8 Wochen altes

Kuhtalb
zu verkaufen .

Moorwarfen .

zu verkaufen .Hajo Jürgens ,
Hohenlirchen .

Verkauf eines Grundstücks
in Feldhausen .

( 2790

Friz Dirks , Wiarden .

Rubkalb
Ein a Feldhausen in zu verkaufen

der Nähe des Schulwegs

hinter Jochens Haus beles

genes anmooriges Grund
stücks, bestes Garten - und
Weideland , soll zum Sofor=
tigen Antritt vert . werden .

Friz Haschen ,
amtlicher Auftionator ,

Heidmühle .

Ferkel
zu verkaufen .

(2794
Groon , Wiefels .

Schweres fettes Kalb
(2792zu verkaufen .

E . Harms , Rahrdum .

verkaufen .

Rästr . ngen ,
Friederikenstr . 36. part . I .

jungen Mann
nicht unter 20 Jahren .

7 . Sullen

Preiswert zu verkaufen Sodens, BostSohentirchen.
1 eleganter Selbstfahrer

Für mein Herren - Ronfef
lowie ein Ia amerikanisches
Trabergeschirr. Ferner div . tions - und Schuhwaren -Ge

schwere lederne Arbeits - fchäft suche ich zu Ostern

geschirre .
Gustav Graepel ,

Wilhelmshaven , Deichstr . 5

Berkaufe große Mengen froßfreie Kartoffeln

Solz zu verkaufen . ( Odenwälder )

Verkaufe

Sophienstr . 2 .

einen (2836

Lehrling
(männlich ) .

Schriftliche Bewerbungen
erbittet

H.eritaniges J . 5. Bein, Jever.
Bosten Haferfutterstroh .

als Hed . Damm - und

Drahtpfähle , Richel und Altlandshen sowie einen

(2795 Richellatten . Dammheden ,
sowie ca 15000 Stad Klee¬
reuterstangen billigft .

(2796 Crildumerstel . R. Meents ,
(2829

Meents .

Trag . Sau
Es fommen ferner noch verkauft , auch auf Zahlungs¬

mit zum Bertauf :

1 guter Federwagen und
1 neues Einspännergeschirr ,
2 elettr . Stubenlampen , 1
neuer Waschtopf . 1 neue
Walchballie , 3 Wasserkessel .
1 Fleischneide und
Wurftstopfmaschine , 1 gr .

frist .

Rann noch

Kleeben , Bohrenfroh ,

Weizenfroh und Kaff ,

Jomie feldbohnen
(2 : 03 abgeben .

Joh . Folters .
Sohewarf bei Cleverns .

Frau Theilen .
Diethausen bei Minsen .

Berlaufe billig: Verloren
Besten Motorradfattel ,2 Bent¬

Frau Helmbrecht ,
Hohenkirchen .

Brull , Oldorf .
3u verkaufen noch eini .

3u verkaufen ein gut ge 3entner .
erhaltener ( 2843

Aderwagen
mit neuem ufag .

Nepfel
( Schöner von Boskop )

Zur Brut gebe ebenfalls
5. Taddicken , Waddeward . einige Bronzeputen ( vor .

Im Auftrage suche
Läuferschweine

im Gewicht von 60 bis

zügliche Brüter ) ab .
v . Thünen , Gottels ,

Sopf mit eingent.Bohnen , zinkannen (40 bis 50 Liter). Im Auto liegen geblieben 100 Bfd. arzulaufen. Bab- Batet mit Schuhen verloren

Freitag .1 neue Kreissäge , 1 nete Badewanne , Spiritustocher , ein Bullower . Abzugeben le höchfte Preise . Abnahme von der Schlosserstr . bis
( 2794(2850 zum Bahnhof .

Rübenschneidemaschine , 2Sftenerstall . (2793 gegen Belohnung bei
Auto -Eden . Emilonnen , Hobentirchen . Abaugeben im Schütting .

Anabenfahrräder . D. D. Melfentlampsweg 3 . 2853 )

Gesucht auf 1. Mai oder

früher

1. Knecht
(2676

für Landwirtschaft .
Bodhorn . Georg Aüper .

3
Suche für meinen Sohn

(2744Ditern eine

Stelle als

Milb . Inhulfen
Hüftringen

Neuer Munitions of

Gärtnerlehrling


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

